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in! fchtwierigen Verhältniſſen doppelſprachiger Landes⸗ ben, daß Herr Dr. Miquel in Frantfurt nicht als Wittwenlajjen verboten wird, aus dem Verkauf! Letocha hat es 16 uuſcberswer ; A 
& adung. theile das Nothwendige in der Volksſchule zu Vertreter feiner perſönlichen Anſchauungen auf⸗ von Schulbüchern Gewinnantheile zu zieh g a Feine S 7 ae ae — 8 u 
Wir eröffnen hiermit ein neues Abon⸗ leiſt N 5 N N r N . ) th zu ziehen. an ſeiner Stelle ein Arbeiter oder Invalide in 
leiſten, wenn der Lehrplan durch Unterricht im zutreten, ſoudern daß er die Auffaſſung des Dazu wird der „Koln. Zig.“ aus Lehrerkreiſen den Reichstag gewählt werde, weil dies für einen Br 
nement auf die Monate Auguſt und Sep⸗ . belaſtet wird. Die Erfahrung hatte preußiſchen Staatsminiſteriums zu vertreten ha⸗ geſchrieben: f 55 Wahlkreis im Induſtriebezirk das Ar emefene 
tember für die einmal t ä gli ch er⸗ deen aß die Kinder auf dieſe Weiſe weder ben wird. 5 1 5 8 = „D Dieſer Erlaß erregt in den Lehrerkreiſen und weil es gut wäre, wenn die Arbeiterklaſſe 
7 eutſch, noch polniſch ordentlich Leſen und Schrei⸗ In der deutſchen Preſſe geben ſich betreffs großes und gewiß berechtigtes Aufſeh Die nicht 6 ich Sozialdemokr tr i 
ſcheinende Pommerſche Zeitung mit 67 ben lernen M te ſich für E Eber Lage in Zam vo) und r htigtes Aufſehen. Die nicht nur durch Sozialdemokraten vertreten jet. 
a de 9 e 5 f 1. an mußte ſich für Eines von bei⸗ der Lage in Siam Auffaſſungen kund, welche dem VPeſtalozzivereine, Wittwen⸗ und Waiſenkaſſen Von anderer Seite wird Rechtsanwalt Faltin in 
Pfg., für die zweimal täglich erſcheinende den entſcheiden, und man entſthied ſich für das wirklichen Thatbeſtand keineswegs immer gerecht u. ſ. w. werden einen nennenswerthen Ausfall in Gr. Strehfit als nch Nachfol ne 3 
Stettiner Zeitung mit 1 Mk. 31 Pf. Pe er in benen oietbfeput den Borgin 8 neh un welche die 5 ihren Einnahmen zu verzeichnen haben und doch tochas bezeichnet a : | 
tdi; ethſchaftlichen Vorgänge je länger deſto mehr zu gewinnen ſchei⸗ that angefichts de en Zeit Hilf — Ei erkwürdiger Korr f 
Beſtellungen nehmen alle Poſtanſtalten an. Fortkommen iſt, und außerdem das deutſche nen, dürfen die nachſtehenden Darlegungen um jo Pappel ar Ben ae pet ande Hann a 3 8 1 — R 
te Redaktion. A Bl. Pflege = Woti > verlangen größere Beachtung verdienen. 250 Mark und das Waiſengeld von 50 Mark für Kaiſers an dern en 8888 3 
muß. e Pflege des Polniſchen wurde dem Es iſt an dieſer Stelle bereits darauf auf⸗ jedes Kind kaum ausreicht, um die allerdrin endſten Es hieß darin: „Ich dauke Il DS 
EEE | fe, der Familie überlaſſen. Es Et noch nicht merkſam gemacht worden, wie wenig die Auf- Berürfniſſe zu beſtreite or ge N: „Ich daute Ionen und Ihren 
5 x b 3 8 ) & } worden, zie Auf⸗ Be en, braucht n . „Laudsleu Ihre Treue z 
ER Deutſchland. lange her, daß der gegeuwärtige Unterrichtsmi⸗ faſſung, die Integrität Siams werde franzöſiſcher⸗ wieſen zu Pay iſt ja ar Be 5 91 8 Hauſe. Ste i 25 Vorbild für En A 
. Berlin, 22. Juli. In dem Befinden niſter ſich auf Juſpektionsreiſen von den durch⸗ ſeits gewahrt bleiben, und England könne ſomit den Perſonen wiederholt anerkannt und öffentlich | „Hann. Kour.“ meint nun, ein Vorbild für ; 
des Reichskanzlers Graf von Caprivi iſt eine aus befriedigenden Ergebniſſen des fo geſtalteten auf einen diplomatiſchen Erfolg zurückſehen, den ausgeſprochen worden; darum können die Wittwen Alle“, das bedeute „für alle übrigen Preußen ol⸗ 
weſentliche Beſſerung eingetreten. Se. Excellenz Unterrichts, von der linhaltbarkeit der poluiſcher⸗ thatſächlichen Verhältniſſen entſpricht. Es kommt und Waiſen auf die Beihülfe der genannten Kaſſen niſcher Zunge“ Er bemerkt wi; weiter: ne 
ift fit geftern im Stande, nicht nur im Zim⸗ ſeits erhobenen Beſchwerden über angeblich unzu⸗ bei den Gebietsforderungen der Franzoſen ein Be⸗ nicht verzichten. Der Erlaß geht übrigens von „Jede andere Interpretation als ob die 
mer, ſondern auch um Garten, wenn auch zu⸗ reichende Erfolge überzeugt hat, wie offiziell be⸗ ſitz in Frage, der, Alles in Allem genommen, nicht einer irrigen Vorausſetzung aus. Nicht die Eltern Treue der Polen den Deutſchen als Vorbild hin⸗ 
nächſt nur für kurze Zeit, ſpazieren zu gehen. richtet wurde. Man müßte ſehr geſpannt darauf weit von zwei Fünſteln des ſiameſiſchen Territo- der Schulkinder haben auf indirektem Wege die geſtellt würde, iſt ſelbſtverſtändlich als völlig un⸗ = 
A die Ist Hie 9 en Mate prinzipielle Aenderung e fe wie es SR ziemlich allgemein ge⸗ Gewinnantheile zu zahlen, ſondern der Verleger möglich auf das nachdrücklichſte abzulehnen.“ 5 
es or der Ferienpauſe vorausſicht 5 ( te. N 5 golten hat, entfernt ſein wird Wenn nun zuerſt der Lehrmittel. Dus S reibheft eines Li e Trotzdem iſt di i i 2 
am nächſten Donmerftag ftattfinden. „Vereinzelte Cholerafälle find in englifchen in der engliſchen Preſſe und ſelbſt im Parlament der keinen Gewümautbelt Jalil ei ae lich. Daß N a Sn er a acht 1 
En er um 2 Uhr 30 Minuten niebergegungene Häfen bezw. in Ungarn aufgetreten. Dort waren ſich eine gewiſſe Beruhigung darüber kundgab, viel wie ein anderes, für welches an die genann⸗ erſcheint begreiflich z sr 
wolfenbruchartige Viogen war von folder Dauer ſie überſeeiſch aus Frankreich, hier über die Land⸗ daß es ſich „nur um eine Grenzrektifikation am ten Kaſſen gewiſſe Prozente abgeführt werden. — In der am 20. d. M unter dem Vorſitz 
und Ausgicbigkeit, daß in kurzer Zeit ganze grenze aus Rußland eingeſchleppt. Anſteckung und Me ong“ handelte, fo läßt ſich das, da man im Die Summen, die bis dahin den Wohlthätig⸗ des Vizepräſidenten des Staatsminiſterums, 
Straßenzüge unter Waſſer ſtanden. Das in Weiterverbreitung hat indeſſen nicht ſtattgefunden, Allgemeinen in England über ſolche Verhältniſſe keitskaſſen zugefloſſen find, werden alſo in Zu⸗ Staatsſekretärs des Innern Dr v Bötticher ab⸗ 
bewohnte Keller dringende Waſſer richtete viel⸗ es ſcheint ſonach, als ob bei gewiſſenhafter Be⸗ recht gut unterrichtet iſt, nur daraus erklären, kunft ſicherlich nicht dem kaufenden Publi⸗ gehaltenen Plenarſitzung des Bundesraths wurde 
2 er er 8 8 an 5 Hülje bedingen Ri Bean ee ae i datz 2 0 0 9 78 AN viel a ſondern den Händlern zu Gute kommen. über mehrere Eingaben in Zoll⸗ und gewerblichen 
er Feuerwehr gte jo vielſeitig, daß bald j rſchriften es ſehr wohl möglich iſt, meres, d. h. au die Vernichtung der Una Es wäre darum mit Rückſi i freu⸗ Angelegenhei ß gef 
1 11 3 1 den weite⸗ für bie humbieit d e Serentjamer ie ben = a eg 0 Beute, Bi Inc 2age der meiften as eh 2 v Wiiſen die mach Ablauf ber ehe, dergeſchrecenen Sd ; 
ja gen nicht mehr Rechnung ge⸗ dheit der Völker würde es ſein, die ruhige Uleberlegung zurückgekehrt iſt, fängt ſehr zu wünſchen, daß die i gen des erforderliche N : or ER 2 
11 ̃ᷣœV ̃ ... 
eureinigung waren überall bemüht, den Ab⸗ standg en zu bekämpfen, da wo fie „Times“, „Daily C ronicle“, „Daily Tele⸗ niſſe berust, ſeitens der einzelnen Regierungen der land⸗ und f irth li erten 
zug des Waſſers herzuſtellen. endemiſch iſt und ſich gleichſam neu gebiert. Bis graph“ an, einzuſehen, daß die Forderung Frank⸗ mit Milde ausgeführt würde destens ſo ihrer eee ee 
N I E 5 5 Ä „Bis 8% > N „ 0 \ . $ rden, I und ihre rg | 
— Der „Köln. Vollsztg.“ wird aus Koblenz naher dieſem Problem mit Ausſicht auf Erſolg reis, in den Beſitz des geſammten Mekong⸗ lange, bis die Nabel der Vehreröhrkerbficher bes Machete beireffenb dir Aube ni {m h 
mende en der Daß Die an dem Eier der legen, ae Deren nie ch Di idem Feen es ee ne g if, date men Ten gest und ed e denen e de daa beigen dr Ven 5 
? x növer an der Eifel und auf dem Suat DE eren nächſte ſich die ſchon ſcheint es, als ob Frankreich fich auch dabei einzelnen Lehr⸗Perſonen ſelbſt die En baut erne ſchloß di = 
Hundsrück aus Mangel an Trinkwaſſ möglichſte Imm ; d iti N i bt i i ie erte 755 nee Kasernen beſchloß die Verſammng 
f 1 0 ſer ausfallen mog 5 uniſirung der traditionellen Cho⸗ nicht beruhigen wollte; vielmehr wird bereits eines Gewinnantheils unt bi i ‚ch: dem Rei r Erklä f = 
Und ſtatt deſſen Uebungen in der Nähe der Gar- lerd, Indaſtonsſtraßen darſtellt. In den gefähr- die neue Jorder der Gebiete von Bettambeng dewinnautheile unterſagt wird, iſt durch dem Neichskauzler unter Erklärung des Gier; 
niſonen vorgenommen werden ſollen. Di 8 far. lichsten Seuchenheerden zählt unſtretig bi gefähr⸗ aue Forderung ebiete von Bettambeng aus gerechtfertigt. Gewöhnlich beſteht der Antheil ſtändniſſes damit zu überweiſen daß in den Fällen. 
1 \ i „ lichſten Se g die arabiſche und Ankor, mit deren Beſitz ſich das franzöſiſche jedoch in Heft Bücher i | [ in lei ſſivba i 2 
matiöver Be n ie Kaiſer 555 e e { { ; N ch be jeten und üchern, die wohl in den in we chen ein leichter Maſſivbau, wie ſolcher zur 
ei 5 0 er ee mohamedaniſchen a der Hauptſtadt Bangkok bedenklich meiſten Fällen armen Schülern eingehändigt Unterbringung der Heeresverſtärkung in Aug 4 
der Schiffsben er ee Wie kei me an ſich aa n 7 57 15 er Heimath fh 8 franzöſiſcherſeits lanzirt. mn wird nicht werden.“ genommen iſt, zur Herſtellung der bewilligten 
Er 1 r kaiſerlichen Marine iſt 0 ud nach ihrer Heimath fehlgehen, wenn man die Entſendung Ford — Di jonal⸗ Dei zicht Kaſernen⸗Neub. ür i ira, 
ach a 8 57 Sa ee g d m a 5 een ters; wier nach Paris mit dieſer „Grenzrektifikation“ des ee ngefichts 5 Varg . e Plant 3 
„Welf“ temmandirt it. Das Schiff geht danach eſſe zu erfahren, daß in englifchen Neyierungstreis N der, indung bringt. Und hier iſt es von be- autifemitifch ung je 5 und Koſtenvoranſchläge entſpr 4 
— a von Saigon ab und hat von da ab fen die Anregung zu diplomatiſchen Vorſtellungen ſonderem Intereſſe, auf einen bisher faſt D a e eee e 7 e 20 Babfegen enge 
a 13 ſtation Singapore. Von den in den ſüd⸗ N“ nn erwogen wird, zu dem Behufe, merkt gebliebenen Vorgang aufmerkſam zu machen. Blickt man heute auf die Entwickelung der Verſendung von Sprengitoffen und Munitions- 
a 1 1 ae een Grun en. 828 117 an einfachſten € 1 die Erwerbung von Birma iſt Dinge, deren Stationen der Beginn der ld gegenſtänden der Militär⸗ und Marineverwaltuug 
Suede es dd 1 Nit rkona“ in einer dur We ſanit en Ref Hohn ſprechen, ng — in den nominellen Beſitz eines Gebiets ſchen Agitation, die erſten antiſemitiſchen Wahlen auf Land⸗ und Waſſerwegen wurde die Zuſtim 
Montevideo, die „Marie“ If bis 1 Ag 10 ziehen. Wenn eine 22 5 Vorst fi 1 2 * en unbeftinumt, jevenfalls aber in Heffen, . die Wahl Ahhwarbts in Arnswalde. mung erhielt 4 
0 5 „Mo uli 0 8 rar . . en Kar it ü ui 4 en N 1 = 5 z ; „ 
in Cale lleber und Dies Ten Valpardiſo zn ab 2 Michten unterftügt würde fo Melony bang auzveint. e Ran hat ie ae e e die Eriotge don Bb. Abl⸗ von din de e , 
See gehen. Hätten alſo dieſe Schiffe Reifung | rte fie ſchwerlich ohne Erfolg bleiben. Ohne Zeit, nach einer amtlichen Erklärung im enge wardt 55555 i meinen Eichstätt, 21 , e = 
erhalten, nach Südaſien zu gehen, fo müßte dieſer Entfaltung eines gewiſſen Nachdrucks geht es freie liſchen Parlament, England dieſe Gebiete am Wal ben i 
Befehl erſt nach Auſſtellung der letzten Schiffs⸗ lich nicht ab, da der religiöſe Fanakismus, den linkeu Mekong — es geht aus der ea ulich e Ga in aut nee Sachsen 90 55 2 Kin 44: a . 
bewegungen ergangen ſein. Alles, was die „heilige Stadt“ der Muhamme⸗ nicht hervor, ob alle — an Siam gegen ander: man jagen: die antiſemitiſche A tin ſind fo muß und bereits i 9 bis dir Theologie widmet 
n dauer Betrift, et Mufregnng desert, fh bie welle Conpeffionen ahgeteten. Cnaland  fcheint|getitet d jemitifche Agitation, zuerſt an und bereite in das biſchöfliche Klerikalſeminer 
Ai, ve Re in ieder „Durchführung einer gründlichen Säuberung der alſo (mit der eben bezeichneten Einf Sn) Fade 5 dem Hauptorgan der konſervativen ee 7 Die Aufnahme erfolgte ganz in 
abſchaffung des ſogenannden polniſchen Privat⸗ Stadt und ihrer nächſten Umgebung, der Kara⸗ nicht unmittelbar durch die franzöſiſche Forde“ zum 7 1 ii na u ſozialiſtiſche, a „ 5 . Ar ae 3 in 
. der ER von den angeſtellen Wr in ee Maßen, ee 9 ur Mekong Ufers berührt. Wohl anarchiſtiſche Attatoren 5 0 konſervativen es iſt lediglich ſein Rath über — Ei 4 
ſchrern in den Räumen der öffentli chen Volks- antwillig ge a . Der ſanitäre Fort⸗ aber treffen hier, wenn wie anzunehmen, Siam Laudvolt einzufi 8 eingeholt worden 
ſchule in Freiſtunden ertheilt wird, und feine E N inbeijen, den die Beſeitigung des verma⸗ nachgiebt, nunmehr die franzöſiſchen und die eng⸗ dies er Wie e eee bun 8 Im Londoner Unterhauſe gab der Parla- 
iner 19 17 d 5 Sprach⸗ würde e Soner re eee nung sad. zuſammen. tektoren vor die Thür.“ 5 ro“ mentsſekretär geſtern die Erklärung ab, die ruffiſche 
hts in den ordentlichen Lehrplan der Mittel⸗ nne, 5 „daß ſei erwirk⸗ f n nun, wie ſehr man in England bis⸗ N 8 5 ie ugli 5 
ſtufe der Vollsſchulen in Poſen 18 W̃ en lichung ſich mit jedem Jahre gebieterifcher geltend ber beſtrebt geweſen iſt, zwiſchen — indiſchen fenden Von deutſchlonſervativer Seite wird auf dier DR H erſicherm 5 5 25 daß die Gerüchte 2 
— wir ergänzen: doch wohl ir die er machen und die ottomaniſchen Behörden nöthigen Beſitzungen und denen der rivaliſirende 11 gefordert, überall, wo die Deutſchkonſervativen mit N cherung gegeben, daß die Gerüchte 
n gänz ch wohl nur für die Kinder wird änben ein g & ne f | n europäi⸗ and 5 5 5 it von einer bewaffneten ruſſiſchen Expedit das 
polniſcher Nationalität — in Erwägung. Es f rd, Zuſt 1 190 de zu bereiten, deren Ge- ſchen Mächte weite „Puffergebiete“ zu erhalten, auderen politischen Richtungen gemeinſame poll Pamirgebiet falſch ia Di ten TE 
braucht kaum erſt gejagt zu werden, daß dies an se ie 5 A endland um fo akuter wird, ſo wird man begreifen, daß das, was zuerſt als 7 — Aendern F ba fie licht unter H W., Je 
Aden Bes von größter Tragweite an die pol Verseg be 5 und enger die Berührungen und eine Art Troſt erſchien und als bloße „Grenz⸗ . bilde onder deutſchkouſervative Vereinigungen a Offi ei 1 eg en ſondern unter 
nischen Beſtrebungen wäre. Der fo enaunte Verkehrsbeziehungen zwiſchen Europa und den rettifttation“ bezeichnet wurde, die kolonialen Kreiſe zu bilden. Ausnahmen ſollen nur in beſonderen Di Frl, geringeren Grades abgegangen. — 
"Privatunterricht hat alle Uebelſtände, insbeſondere ſüdöſtlichen Hinterländern des Mittelmeeres ſich Englands jetzt empfindlicher erregt und fie voraus⸗ Amſtänden ftattfinpen. Es ist dies die Fort jar 10 fe dire bent e 
rs . des ſchulplanmäßi gen geſtalten. ſichtlich noch lan e beſchäftigen wird. Bu belt ur bereits für bie Reiche musische eng nicht ne an * . 
errich 3, die vorher 7 N 7 — ® 25 1 2 — 5 . 8 8 en ausge, d ii i . f Pt 7 > 5 
bracht; er wird 55 el yon ken Pen ge⸗ Der am 6. Auguſt in Frankfurt a. M. — Seitens einer Reihe norddeutſchex Handels- erſchtlich, bei den Watte iet befoubenät- Ae wie die „Köln. Ztg. hört, die geſten bon mes 
eine Laſt empfunden, da ſie die Koſten allt ge miner ee e e An i dern 8 big ee eine , DR benachbar⸗ Sehen 90 5 v Pini für ci e 
müſſen, was ihnen je länger, um ſo ſchwerer eine bedeutungsvolle A Bundesſtaaten iſt Herrn Ludwig Bamberger geſtern an feinem 70. ter Richtungen zu gemeinſamer Organiſation be⸗ 8 dem Pam file richtig. , 
ällt. Wird dieſer Pri = erer nens tungsvolle Aufgabe geſtellt. Es handelt Geburtstag in Interlaken durch Delegirte nach⸗ ruht ebenſowenig, wie Zuſam * Poſen, 21. Juli. Der Orendowuik“, das 
8 e- 2 een, durch öffeut⸗ ſich um einen entſcheidenden Schritt betreffs der ſtehende Glückwunſch⸗Adreſſe übergeben W een bei 5 erten r aa ve; Organ ber Bürgervemofvatie, erhebt beute ein 
ſo fällt nicht nur biefe Belastung i ad i e d 8 m 1 ber de fen a Dee! Bun Venen Di bie delle bel e f 55 si rg 5 3 Pee ii. 
bis jetzt nur ſtellenweiſe ermöglichter eee e zur Deckung der Koſten der Sie zuri auf 70 Jahre eines arbeitreichen Verhältniſſe. Dieſe ſind verſchiedener Art, aber ezten Juteignen endlich deen m N 
im Polniſchen ir 5 . . eingebraghten Steuervorlagen die Lebens, in dem Sie unter den mannigfaltigſten immer find es — —.— dhallächliche Momente, z Hoffartei, zu ſtürzen. Saene ber Anhänger 
duc des Preußischen öffentlichen e A N Bene =. der Birrjuer und die Aenderung Schickſalswechſeln die Treue gegen fich ſeloſt be- aus beiten die Gemeinſchaft erwuchs. In der 71 8 war beim Poſener Wahlkomitee 
Heil kunden bi Wolle ae h er⸗ 75 Branntweinſtener ganz fallen gelaſſen find, wahrt und bewährt haben. Seit 25 Jahren war Regel dient denn auch dieſe nicht nur dem wohl⸗ ie Einberufung einer Verſammlung beantragt 
nung bingeben, ihn nach einiger ſich der Hoff⸗ bedarf es, abgeſehen von der Umgeſtaltung der Ihnen als einem der an Charakter, Geiſt und verſtandenen Intereſſe ſtaatserhaltender Politik im worden, welche dem wiedergewählten Abgeordneten 
auf der Mitt ra ke 045 iger Zeit nicht blos Börſenſteuer, zunächſt des Erſatzes für den größ⸗ Kenntniſſen hervorragendſten Mitglieder der Volks⸗ Ganzen, ſondern auch den beſonderen Intereſſen Geile die Verpflichtung auferlegen ſollte, gegen” 
ET Schulzeit es 5 5 bis zum ten Theil der damals vorgeſchlagenen Deckungs- vertretung vergönnt, dieſe Cigenſchaften imeigen- der, Beteiligten Parteien. Es iſt daher nicht an dis Militärvorlage zu ſtimmen. Da dieſer Zweck 
dies offiziell eſchieht ed 5 5 155 und bis mittel. Denn Bier und Branntwein ſollten nützig und nur von dem Dank Ihrer Mitbürger zunehmen, daß die Bewegung von oben jetzt des Antrages dem Wahlkomitee wohl bekaunt war. 
flußte x 5 ob ) bon = Seda beste je: 5 2 = Sa Dane brin⸗ ig in den Dienſt des Vaterlandes zu ſtellen. auf viel fruchtbareren Boden fallen wird, als die ne 515 Basale A * 
rag on im Voraus dafür ſor⸗ gen. Es iſt dies ſicher keine leichte An j wichtiger Abſchnitte der wirth⸗ i ichs 1777 1 5 f 
gen, daß dieſer Lünterkicht ſich thatſachlich auch ſiche eichte Aufgabe, An der Geſtaltung wichtiger lbſchnitte wirth⸗ von demſelben Geiſte getragene vor den Reichs ſtatt, verlief ſehr ſtürmiſch und ſchloß mit der 


1, daß dieser ſich b nachdem eines der ohne Zweifel ſtenerfähigſten schaftlichen Geſetzgebung, durch welche das Band tagswahlen. : i as 
auf die unterſte und oberſte Stufe des Volks- Objekte, wie das Bier, ganz aus dem Bereich der politiſchen Einheit Deutſchlands feſter geknüpft Jedenfalls können wir unſeren Freunden nur V Wen 


ſchulunterrichts ausdehnt der Erörterungen bleiben muß g Sie ei ite i i a ü | 
{ \ Fe ä wurde, haben Sie einen leitenden Antheil genom⸗ rathen, da, wo nicht beſ G “gr : 
5 f i rörtern = 3 i 1 0 N yt beſondere Gründe ein ab a f h ; £ 
Niemand wird bezweifeln, daß es, wenn die Wenn jetzt aber ſchon bald dieſe, bald jene men, und wiederum in der vorderſten Reihe ge- weichendes Verfahren bedingen, für die Aufracht⸗ Katt en en die übrigen a 
als es ſich darum handelte, das Werk, erhaltung der bisherigen Organiſation einzutreten. . = 8 i FE: 
1 * „ 22. . n % * 


Unterrichtsverwaltung eine derartige Maßregel in Steuer als in Ausſicht genommen bezeichnet wird, ſtanden, 
zu Wollen ſich diejenigen abſondern, welche ſich mehr loyd“ mittbeilt, ſind nach einem heute aus 
1 7 9 3 


Erwägung zieht, mit der politiſchen Haltung der ſo beruhen ſolche Augaben durchwe auf müßi ei Ki i 
anf Be I de uhen 90 durchwe auf müßigen an deſſen Errichtung fie mitgearbeitet hatten, 
laben * — * 5 fe ape ins 0 Aiden mt wid, ma en ge. Derteibigen und eine wirthſchaltspolttiſche Rich- den den eugſten Yarteirliiichten, als ron den Santos eingetroffenen Telegramm im Hafen von 
mung dekſelben für die Milütkrvorlage det 5 len in Feng e den geſetzgebenden tun du er welche die Herrſchat bevor: Rückſichten auf die Sammlung der ſtaatserhalten⸗ Santos keinerlei Erkraukungefülle am gelben Fie⸗ 
obwaltenden parlamentariſchen Verhältuiſſen fein muß bie Borfräge ee e 1 ce e a 5 N ber vorgekemmen, 2 
i ER ; f ; e Re 5 : 2 | be x v ’ Ab 9) Rufi 5 fl 7 
es eee 1 Bet mit feinem Umfange an die Sanivung der Reichsfinanzen und einig in der Anerkennung Ihrer ein Viertel“ ſicherer in den bisherigen Vereinigungen die Ober⸗ zurg 1 ae — e Er 
Würden Wegener bungen = nn erechtigt ſein herangegangen werden ſoll. 5 £ jahrhundert umſpannenden Thätigkeit, erfüllen die haud behalten, während deren Kraft und die Zahl Gotha 92 Juli 2 die prenßiſche N 
Biete 5 e 110 1 75 5 eig 10 00 wenn die nächſte und dringendſte unterzeichneten Vertretungen von Handelskörper⸗ ihrer Mitglieder durch eine Abſplitterung nach Staatsbahnen vorausge zangen haben auch die 
vollkönimen frei, ſolchen Maßre 1 10 uns daher Br e auch die iſt, Deckung für den Mehrbe⸗ ſchaften deutſcher Seeſtädte eine ehrenvolle und rechts nach den namentlich bei den letzten Wahlen‘ eyppentf chen Privatbahnen die Einführung zehn 
ebenſo wie früher 55 get her rech jetzt Wie 1 N Ausgaben zu ſchaffen, welche willkommene Pflicht, indem Sie Ihnen, hochver⸗ gemachten Wahrnehmungen zumeiſt nicht allzu tägiger Nückſahrtskarten abgelehnt. : 32 
eder . 5 17 4 Die Die Folge der Heeresverſtärkung iſt, ſo wird im ehrter Herr, heute ihre herzlichen Glückwünſche zu⸗ ſehr vermindert werden dürſte. Die Sammiung Chemnitz, 22. Juli. Ein bereits v orbeſtraf⸗ 
Mehrheit, für e a or 2 Er doch 1 behaupten wollen, daß damit gleich mit der Hoffnung ausſprechen, daß Ihnen der gemäßigt konſervativen Elemente und ihr ter Weber ſchoß geſtern Nachmittag ehrt A 
die für nothwendi ei deen 1 wei 190 ein ſchon die Reichsfinanzwirthſchaft auf einen und der Se e, die Sie auch nach Ihrem zu freundnachbarliches Zuſammengehen mit den dem Revolver 5 feine von ihm getrennt lebende 
müſſen darin, daß das Noig wen 8 4 8 5 „Sie befriedigenden Fuß gebracht ſein würde. Die Er- frühen Ansſcheiden aus der parlamenlariſchen Kamyfgenoſſen bei der Stichwahl im gemäßigt Ehefrau und verwundete dieſe ſowie eine and 
4 u, geradeſo ihre Bericht ge nun geſchehen örterungen, welche in der Preſſe an den bevor⸗ Wirkſamkeit zu vertreten fortfahren werden, Ihre liberalen Lager iſt angeſichts der bevorſtehenden Frau am Halſe, gab dann gegen ſich ſelbſt zwei 
übrigen 93 . efrievigung finden, wie die ſtehenden Rücktritt des Staatsſekretärs im Reichs⸗ Kraſt noch lange erhalten bleibe.“ Landtagswahlen von um ſo größerer Bedeutung, Schüſſe ab worauf er entfloh. re 
weiß, daß die Be: der Majorität, Jedermann ſchatzamte mehrfach ſich knüpfen, liefern den Be⸗ Unterſchrieben haben die Handelskammer zu als es im Abgeordnetenhauſe auf die Richtung München, 22. Juli „Der 14 den 
frage einen erkennen Auffaſſung der Militär- weis, daß die Ueberzeu zung von der Nothwendig⸗ Bremen, der Braker Handelsverein, die Handels⸗ innerhalb der konſervativen Geſammtpartei un Feuerwehrtag iſt heute hierſelbſt zuſammen⸗ 
den Fall eines kriege ng 2. 5 ſte glauben, für keit einer gründlichen Reform auf dieſem Gebiete kammern zu Hamburg, Flensburg, Kiel, Lübeck, gleich mehr ankommt, als im Reichstage. getreten. Vormillags wurde in der Schrannen⸗ 
deres, national poluiſches 85 8 95 beſon. weftoerbreitet it die Korporation der Kaufmannſchaft zu Noſtock, — Die Führung der zur Schutztruppe in Falle eine Ausſtellung von Feuerlöſchgeräthſchaften 
zu müſſen. Glechölek' daten Being ſich in ihren auf Daß die Beſeitigung der erkannten Mängel der allgemeine maklenburziſche Hanbelsveren e Südneſ dirn arg re Mannſchniſten hat eröffnet. Zu dem morgigen Jeſtzuge werden gegen 
Vorſtellunzen geſtaltet, ob fie . eh h in i hren auf dem jedenfalls zur Zeit nicht gangbaren Roſtock, die Altersleute der Kaufmanns⸗Kompagnie wieder Hauptmann Fiſcher vom auswärtigen Amt 6000 Theilneh mer aus allen Theilen des Reiches 
Niederlage Deutſchlands das & chic ) von einer Wege einer weſentlichen Aenderung der Stellung zu Barth, die korporirte Kaufmannſchaft zu Wol- erhalten, der auch ſchon die 210 Mann im Fe- und aus Oeſterreich erwartet. = 
welchem ihre Volksgenoſſen in Kaan befürchten, des Reichsſchatzamtes in dem Organismus der gaſt, die Alterleunte der Kaufmanns⸗Kompagnie zu bruar dahin brachte. Er bringt die Leute nur . 
ſind, oder ob fie auf die Wichent an verfallen Neichsbehörden geſucht wird, thut nichts zur Anklam, die Handelskammer zu Swinemünde, die bis Walfiſchbai und kehrt dann ſofort mit dem Oeſterreich⸗Ungarn. 9 
polnischen Reiches für den Fall en ns 5 8 Die A chanu von der Unbaltbarkeit Vorſteher der Kaufmannſchaft zu Stettin, die Dampfer „Marie Woermann“ zurück. Der Se: Wien, 22. Juli. Der Kriegsminiſter Bauer 
Sieges in einem Kriege mit Rußland offen hen der gegemeitziigen Simvichtung der Reichsfinanzen, Aelteſten des Seglerhauſes zu Kolberg, die Vor- konde Lieutenant von Heydebreck ſtand bisher bei liegt in den letzten Zügen. Sein Tod würde 
ſie haben im Sinne dieſer politiſchen Erlpägun⸗ n eden n Kreiſe der berufenen Kenner ſteher der Kaufmannſchaft zu Köslin, die Kor⸗ dem Grenadier⸗Regiment König Friedrich Wil⸗ einen ſchweren Verluſt für die öſterreichiſche Ar 
gen gehandelt, indem fie die Herresverſtärkung unſerer Fiuanzverhältniſſe in der Regierung und poratien der Kauſmannſchaft zu Rügenwalde, die helm IV. (1. pommerſches) Nr. 2 und der Se⸗ mee bedeuten. Er war ein ſchneidiger 
g in den Parlamenten längſt beſteht, beginnt augen⸗ Korporation der Kaufleute zu Stolp, das Vor⸗ konde Lieutenant Lampe bei dem niederſchleſiſchen und tüchtiger Kerpstammmdaut AUS 1 5 . 
durch die 


ſichern halfen, und fie haben in dieſer ihren L z 1 f 
dahin, wie jeder une m 2 Mittig. ſcheinlich Gemeingut aller Derer zu werden, ſteheramt der Kaufmannſchaft zu Danzig, die Feld⸗Artillerie⸗Regiment Nr. 5. Sie ſind beide miniſter, auf welchen Poſten er je 
. „welche ſich mit den öffentlichen Angelegenheiten Handelskammer für Kreis Thorn, die Aelteſten zur Dienſtleiſtung beim Auswärtigen Amt kom- Verdien ei 
Energie, mit der er die Einheit der Armen 


erwarb er ſich große 


lage eintrat. 
eintrat. befaſſen der 8 Abi f 
Sollte jetzt trotzdem wirkli ee 9 2 er Kaufmaunſchaft zu Elbing, das Vorſteheramt mandirt. idi 
BEN ee 1 bein wirlich von. rend einer fiel Daun iſt der Moment gekommen, an die Ab- der Naufmannſchaſt zu Rönineberg i. Pr., das Lieutenant von Heydebreck gehörte bis zum in Sprache und Organiſation vertheidigte und 
ſtändniſſe zu machen, w che de een ee der ſo empfindlichen Mängel heranzugehen Vorſteheramt der Kaufmannſchaft zu Memel, das Herbſte 1892 der oftafeitanifchen Schustrnpre EN, wahre 8 
N hen, welche höher als ſochlichen und damit außer der Beſeitigunz des durch die Vorſteheramt der Kaufmannſchaft zu Tilfit. Die und iſt einer der wenigen Ueberlehenden dor 15 | Frei 
Er trat Ende 1892 wie⸗ £ Frankreich. ER 3 
„Frankreich ift in der Lage, zu fordern, was 


rüneen für unzuläſſig galten, ſo würde die Re⸗ Heeresverſtärkun N 15 PAR? . 
fert „ „ rde? „Ves ärkung hervorgerufenen Mißverhältniſſes Adreſſe iſt in künſtleriſch⸗ſchö orm hergeſtellt pediti lewski. 

5 e ene. der Fiche Siumapme und Ausgabe auf dieſem Ge⸗ und dal in 5 men ne a 88 5 be Hubtenphe aus und wurde Anfang er 
dor der Voſtsvertretung ob überuehmen wollte, En wirklich dauernd befriedigende Zuſtände her⸗ deren Hauptſchmuct, dem vergoldeten Reichsadler, 1892 wieder in das genannte pommerſche Gre⸗ es verlangt“, hat der Miniſter Develle vorgeſtern 
den baden was rich‘ ad — Non Jande anzuge⸗ eizuſühren. a ſich die emaillirten Stäbtewappen von Bremen, nadier⸗Regiment Nr. 2 eingereiht. Wie Afrika im Senat dem widerſpenſtigen Siam zugerufen, 
hältuiſfen ER et die 8. 1 Ver“ Wie nach den Verhandlungen im Reichstage Danzig, Hamburg, Kiel, Königsberg, Lübeck, auf alle, die ſeinen Boden einmal betreten und das Oberhaus bat wie die Deputirtenkamm 
poluiſchen. Sprachuiterrichts 5 des außer Zweifel ſteht, geht die Initiative zu der Roſtock und Stettin einfügen. haben, eine faſt unwiderſtehliche Anziehungskraft der Regierung einſtimmig ſein Vertrauen ausge⸗ 
ande haben. Sie iſt erfolgt, weil fi er Volteſchnle Ordnung der Reichsfknanzen auf breiterer Grund⸗ — Wie wir bereits erwälnuten, hat der ausübt, fo kehrt jetzt auch ven Heydebreck dahin n Das Wort iſt ſtolz, aber zugleich auch 
u 5 ’ ſie ſich von der lage von dem preußiſchen Finanzminiſter aus. Kultusminiſter einen Erlaß au die königlichen Res zurück. E ER bbindend, und die Drohung, die es ent ält, wird 
ö Der bisherige Abg. Amtszerichtsrath dadurch nicht abgeſchwächt, daß der bin- 


umoglichkeit überzeuß N ei d ; 
5% it üderzeugte, unter er: ohnehin Man wird aber als ebenſo ficher anzunehmen ha⸗ gierungen geſandt, wonach Lehrervereinen und — 


r ee ae Se Dee * > 


ufügte, die Forderungen Fraukreichs ſeien ge⸗ vielleicht feine Gedanken gar nicht kannte, Yondern einen Zeitpunkt politiſcher Ruhe, um nach län! Zentral» Bichhof. Amtli i i i 

müßt und berechtigt. Bekanntlich ſind dieſe daß ſeine Abſicht war, die „Victoria“ nicht ee durch die a Da a 1 Direktion.] Am f un anden: 8 5 ſche Depeſchen. l 

Forderungen in einem Ultimatum an Siam aufs den gleichen Kreis, ſondern in einen weit größeren Panſe wieder einen ihrer beliebten Vortragsabende Rinder (darunter 93 Schweden), 5742 Schweine ſſen, 22. Ju fi Aus Dortmund 85 ge⸗ 

geſtellt worden, deſſen Inhalt bis jetzt nur in alle Winkel einbiegen zu laſſen, jo daß fie hinter dem zu verauſtalten. Dabei hat man augenſcheinlich (darunter 59 Bakonier), 1302 Kälber, 22 214 meldet, daß die Zeche „Friedrich Wilhelm“ ihre 

gemeinen Zügen veröffentlicht it. Der wichtigfte| „Camperdown“ vorbeigefahren wäre. Die gleich⸗ die bewährte Praxis verfolgt, die enigen Schutzge⸗ Hammel. Zahlungsunfähigkeit erklärt hat, da die Gewerke | 
| Funkt darin iſt, daß eine Grenzregelung derart zeitige Evolution der beiden Schiffe in derſelben biete auf die Tagesordnung zu ſetzen, welche in Das Rindergeſchäft verlief trotz des ver⸗ die Ausſchreibung einer Zubuße ablehnten. Die | 
h ſtattzufinden hat, daß das linke Mekongufer die Richtung nach innen mußte ſo offenkundig einen letzter Zeit beſonders der Gegenſtand allgemeinen hältuißmäßig kleinen Auftriebes äußerſt gedrückt. Zeche hat ungefähr eine Belegſch 230 N 
x Grenze zwiſchen Siam und Franzöſiſch⸗Indo⸗ Zuſammenſtoß herbeiführen, daß nach meiner An⸗ Intereſſes geweſen find. In Beziehung auf Von den Fleiſchern hört man, der Fleiſchmarkt 5 oc 8 . 


china bilden und die Inſeln, alſo der Fluß ſicht Admiral Tryon dies beſſer als jeder andere Südweſtafrika iſt dies ſchon durch die neueſten habe ſich durch regelmäßige Fleiſcheinful Mann. | 
ſelbſt, Frankreich zufallen ſoll. Der offiziöfe „Temps“ wiſſen mußte. Aus dieſem Grunde habe ich Kämpfe gegen Hendrik Wittbooy hervorgerufen, außerhalb ( ne 1 100 hl Falkenberg (Oberſchl.), 22. Juli. Bei 5 
| hat dazu die Erläuterung gegeben, daß das abzu⸗ ſchließlich gehorcht. Dies hinderte mich jedoch auch in Kamerun haben blutige Zuſammenſtöße teten däniſchen Bullen per Woche allein) derart einem Uebungsſchießen des Feld⸗Artillerie-Regi⸗ | 

e !retende Gebiet ſich von der chineſiſchen Grenze nicht, in dem Augenblick, als ich ſah, daß die ſtattgefunden, welche die Aufmerkſamkeit auch hier⸗ verändert, daß man 3. B. für Bullen kaum noch ments Nr. 20 ſchlug auf dem Lamsdorfer Schieß⸗ 0 

bis Kambodſcha hin erſtrecke. Wenn das that⸗ Victoria“ auf den Camperdown“ direkt zu kam, her gelenkt haben. Beſonders aber dürfte binnen 40 Mark pro 100 Pfund Fleiſchgewicht zahlen pl 00 inem bombenft N wa 

2 lich auch die Erläuterung iſt, welche die ſofort die beiden Maſchinen rückwärts gehen zu Kurzem die Hinterlandfrage wieder auſtauchen könne. Uebrigens hatten die Schlächter noch Plate ee ar a an, 2 
franzöſiſche Regierung ihrem Ultimatum gegeben laſſen, um den bereits unvermeidlich gewordenen und durch die Schwierigkeit ihrer Löſunz, ſowie großentheils Vorrath an lebendem Vieh. Nur welchem ſich ein Offizier und 8 Mann beſanden, 

hat, ſo wird ſie wohl oder übel gezwungen ſein, Zuſammenſtoß wenigſtens zu mildern. durch die großen Streitobjekte zwiſchen Deutſch⸗ ca. 350 Stück gehörten den beſten Qualitäten an. eine Granate ein. Ein Kanonier wurde ſofort 

£ son dem ſtolzen Wort Develles ein Bedeutendes Nach dem Zuſammenſtoß ſchrie mir Admiral land und Frankreich auch die Beachtung Der Markt wird nicht ganz geränmt. 1. Qua⸗ getödtet. 

3 nachzulaſſen, denn fie verlangt darin etwas, was Tryon, welcher auf der Kommandobrücke ſtand, derjenigen Kreiſe finden, welche der Solo lität 53—56 Mark, einzelne ausgeſuchte Poſten Bern, 22. Juli. Der Mörder und Brand- 

' Frankreich zu fordern nicht in der Lage ift, aus etwas zu, indem er beide Hände au den Mund nialpolitik kühl bis an's Herz hinan gegen⸗ darüber, 2. Qualität 48751 Mark, 3. Qualität ſſifter K lle : > 9 Ste 

» dem einfachen Grunde, weil ein bedeutendes als Schallrohr legte; aber in dem Geraſſel und überſtehen. Sollte es ſich beſtätigen, daß in der 33—44 Mark, 4. Qualität 22—30 Mark pro ſtifter ur Wunde von der Luzerner Straftam⸗ 

Stück des geforderten Gebietes, nämlich das Geräuſch der Rettungsboote, welche der Kamerunfrage Konfliktspunkte ernſter Bedeutung 100 Pfund Fleiſchgewicht. mer zum Tode vernrtheilt. 

. von der chineſiſchen bis zur ſiameſiſchen „Camperdown“ ins Meer ſetzte, verſtand ich kein liegen, fo wird es doppelt willkommen fein, früh⸗ Das Schweine geſchäft verlief ruhig, zum Paris, 22. Juli. Der „Gaulois“ ſagt: 
Grenze, zu England, zu den unter engliſchem Wort von dem, was der kommandierende Admiral zeitig hiervon unterrichtet zu werden. Der Vor⸗ Schluß ſchleppend. Schwere fette Waare war Lord Dufferin bemühe ſich, die franzöſiſche Regie⸗ 
Schutz ſtehenden Schoaſtaaten Birmas gehört. mir zurief.“ tragsabend findet am Mittwoch, den 26., 8-0. ſchwer abzuſetzen. Der Markt wird ziemlich ge⸗ run u überreden, d di ſelbe ihre Ford f R 

. Auch über die Schritte, die Frankreich zu thun Am Schluß feines Verhörs beſtätigte Kontre-Uhr, im Saale der Leſegeſellſchaft ſtatt; wir räumt. 1. Qualität 54 Mark, ausgeſuchte Posten; 9 3 erreden, daß dieſelbe ihre Forderung 

gedenkt, falls Siam feinen Forderungen nicht Admiral Markham, daß Admiral Tryon, entweder möchten mit Rückſicht auf den nicht ſehr reichlichen darüber, 2. Qualität 51—53 Mark, 3. Qualität in dem an Siam geſtellten Ultimatum betreffend 

4 nachkommt, ſind amtliche Mittheilungen nicht er⸗ in der Hoffnung, die „Victoria“ zu retten, oder Naum wie ſtets aurathen, möglichſt rechtzeitig zu 48—50 Mark pro 100 Pfund mit 20 Prozent das linke Mekongufer zurückzunehmen. 

- laſſen worden. Einige Blätter haben u. a. be⸗ auch in der Befürchtung, die Rettungsboote der erſcheinen. Tara. Bakonier 50 —51 Mark pro 100 Pfund Die Zeitung „Memorial diplomatique“ ſagt: i 

1 hauptet, Frankreich wolle ſich für den Fall die andern Schiffe könnten in den durch den Unter⸗ — Dem penſionirten Zeugwart Otto mit 50—55 Pfund Tara pro Stück. Die Deutſchen in Siam verlangten von der 9 8 N 

8 Fiſcherei⸗Erträgniſſe des großen Sees von Tonle gang der „Victoria“ erzeugten Wirbel geriſſen Müller zu Oſt⸗Dievenow im Kreiſe Kammin, Der Kälber handel geſtaltete ſich schleppend. ierung Schutz gegen Frankreich, wenn B 2» 

Sap verpfänden laſſen oder gar die um dieſen werden, die Ordre gab, die Rettungsboote fern zu bisher von der Zeughaus⸗Verwaltung in Berlin, 1. Qualität 4750 Pf., ausgeſuchte Waare 9 8° gege n auglok 

i See liegenden Provinzen Battambong und Ang⸗ halten, fo daß eine große Anzahl Schiffbrüchiger iſt das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen. darüber, 2. Qualität 4146 Pf., 3. Qualität bombardirt werden ſollte. Der Kaiſer ſoll jedoch 

4 kor in Kambodſcha einverleiben. Der ehemalige bei ihrem Erſcheinen auf der Waſſeroberfläche — In der hieſigen Volksküche wurden in 35—40 Pf. pro Pfund Fleiſchgewicht. die Bitte ſehr kühl aufgenommen haben, da er | 

. engliſche Staatsſekretär Curzon — nicht der keine Rettungsſchaluppen vorfanden und er⸗ der Woche vom 16. Juli bis 22. Juli 1812 Por: Schlachthammel (eirca / des Ham⸗ Verwicklungen vermeiden wolle. 

E jetzige Uneerſtaatsſekretär Currie, wie fälſchlich ranken. tionen verabreicht. melauftriebs) waren etwas leichter abzusetzen und Die ſozialiſtiſche Studentenverſammlung nahm 

3 gemeldet war — hat geftern in der Times“ dirfen * Aus Saßnitz wird gemeldet: „Das wurden ziemlich ausverkauft. Gefucht, mitunter .; ſoluti „ 

8 letzten Punkt einer intereſſanten Beleuchtung un⸗ Nuß land. ſeit 9 Uhr geſtern erwartete Kaiſerſchiff „Hohen- auch über Notiz bezahlt wurden wieder leichte, Ns Mefolation am nu weicher der Senn 

g terzogen. Er weiſt nach, daß der Beſitz dieſer beiden) Petersburg, 22. Juli. Die Nachricht hie⸗ zollern“ traf nach 12 Uhr vor Saßnitz ein und feine, nicht zu fette Lämmer von ca. 40 Pfund gegen die Regierung und das Parlament kämpfen 

x Provinzen die franzöſiſche Grenze bis auf 10 oder ſiger Blätter, die Regierung beabfichtige, den Zoll ging gegenüber. Uskan, wo gegenwärtig die Kinder Fleiſchgewicht. Die Tendenz war im Allgemeinen ſoll, um die Fäulniß aus beiden Körpern zu bes 

. 

£ 
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12 Tagesmärſche an Bangkok heranrücken würde auf ausländiſche Wollen zu erhöhen, entbehrt gu⸗ des Prinzen Friedrich Leopold wohnen, vor Anker. ruhig. 1. Qualität 37—42 Pf. ü ſeiti 

und ſchildert dann die Geſchichte dieſer Provinzen tem Vernehmen nach jeder Begründung. 1 Das vor Saßnitz 5 Schulſchif „Moltke“ bis is 5. 2 Qualität 32.35 es Pfund rr — 5 ＋ 
4 folgendermaßen: „Siam hat dieſe beiden Pro⸗ Das in ruſſiſchen Blättern verbreitete Ge⸗ gab den Kaiſerſalut ab, ein Empfang fand nicht Fleiſchgewicht. Magervieh erzielte im Allgemeinen ä f 
f vinzen am Ende des vorigen Jahrhunderts im rücht, dte ruſſiſche Regierung ſei mit Rumänien ſtatt. Der Kaiſer dürfte Nachmittags die Hafen⸗ nur recht mäßige Preiſe und hinterläßt bei Brief kaſten. 

Kriege von Kambodſcha gewonnen und fie find in Unterhandlungen über einen engeren handels- bauten beſichtigen. Unzählige Boote mit Bades ſchleppendem Geſchäft etwas Ueberſtand. Antworten werden nur 
ſeitdem ſtets in ſiameſiſchem Beſitz verblieben. politiſchen Anſchluß getreten und habe bereits zwei gäſten umſchwärmen da Kaiſerſchiff. Saßnitz iſt theilt, wenn ſich die Er 
Außerdem hat Frankreich in dem franzöſiſch⸗ Beamte nach Rumänien geſandt, ift völlig unbe⸗ reich beflaggt, das Wetter ift prächtig.“ — rn!!! ſteller als Abonnenten ausweiſen 
ſiameſiſchen Vertrage von 1867 in aller Form gründet. ae Nach einer Entſcheidung des Kultus⸗ Börſen⸗Berichte. — Anonyme Anfragen und Zu: 
das Eigenthumsrecht Siams auf dieſe Provinzen m . . miniſters können auch ſolche Geiitliche und pro a . 1 19 Faß ſchriften bleiben unberückſichtigt 
anerkannt, wogegen Siam auf feine Suzeränetät 8 ministerio geprüfte Kandidaten der Theologie bon , Poſen, 22. Juli. Spiritus lolo ohne Faß 12 8 diejenigen Anfragen wech e 
über Kambodſcha verzichtete.“ Setzt man Stettiner Nachrichten. der Mittelſchullehrerprüfung dispenſirt und, ohne 50er 8 do. 70er 34,50. — Still. — bis Freitag bei der Redaktion eins 
ſtatt Siam Deutfchland, ſtatt Battam| Stettin, 23. Juli. Für den 34. Genoſſen⸗ die Prüfung für das Yödere Cehramt beſtanden Wetter Heiß 3 gehen, finden in der nächſten Sonn⸗ 
bong Elſaß und ſtatt Angkor Lothringen, ſchaſtstag des Allgemeinen Verbandes der auf und eine dreijährige Thätigkeit im öffentlichen . Magdeburg, 22. Juli. Zuckerbericht. tagnummer Beantwortung — 
o fälft die Aehnlichteit des pinterimbifchen Streites Selbithülfe beruhenden deutſchen Erwerbs, und Schuldienſte nachgewiefen zu haben, zur Reftorats- d on, dc. MEHR von Schfafbireihen 

rankreichs mit den Anſprüchen an feiner enro⸗ Wirthſchafts⸗Genoſſenſchaſtin, welcher in dieſem prüfung zugelaſſen werden, welche zwar noch nicht 3 rn 88. Deogent. Wen een macht allerdings den Kontrakt hinfällig dagegen 
päiſchen Ostgrenze in die Augen, und wenn Jahre hier in Stettin abgehalten werden wird, in eines der im § 1 der Prüfungsordnung für Nachprobufte ert. 76 Proz Rend 13,80. Mat. bietet die bezeichnete Badevorrichtung keinen 
Frankreich, wie Herr Develle gedroht hat, mit ſind folgende Tage feſtgeſetzt: Mittwoch, den Rektoren vom Jahre 1872 bezeichneten Aemter be Brod Raffinade I. . Brod⸗Raffinade IL Grund für vorzeitige Kündigung. — Fr. Gegen 
Gewalt dieſe Forderungen durchdrücken ſollte, ſo 23. Auguſt, Abends 8 Uhr: Vorverſamm⸗lruſen worden find, aber doch um ein ſolches Amt —* 1 RN a BOT, den betreffenden Herrn waren und find noch eine 
wäre damit ein neuer Beweis geliefert, daß es lung. Donnnerſtag, den 24. Auguſt, ſich zu bewerben beabsichtigen oder Werth darauf auger Ae e 45 8 5 ganze Anzahl Strafverfahren anhängig, wir 
Verträge nnr achtet, wenn dahinter Bajonette Vormittags: Eröffnung des Allgemeinen Ge⸗ legen, ihre beſondere Befähigung für den Schul⸗ 3 1 ä 119 können daher ohne Angabe irgend eines Datums 
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ſteheu, die zu fürchten es Grund hat. Die Art noſſenſchaftstages. Bericht des Anwalts, Bera⸗ aufſichtsdienſt durch Bewährung in einem dieſer rn Dr ee Ara ögli en, weswegen das „letzte“ der⸗ 
und Weiſe, wie Frankreich das linke Mekongufer thung der gemeinſamen Angelegenheiten der Ge: Aemter nachzuweiſen. 581570 5 ne ne I Se ee a e 2 K. W. er 
am ſich reißt, wird Dentſchland eine Warnung noſſenſchaften, demnichſt Berathung der Angelegen- | . 2 ͤ!. 14,25 Beſſer . 3 treffenden Angaben nur zum Theil richtig waren, 
fein, wie es das linke Rheinufer vor den franzö⸗ heiten der Kreditgenoſſenſchaften. Freitag, Aus den Provinzen | Köln, 22. Juli Nachm. 1 Uhr. Ge. liel zweifellos eine Verleumdung vor; ob der 
ſiſchen Gelüſten zu ſchützen hat. 2 den 25. Auguſt, Vormittags: Fort ; Jul en treidemarkt. Weizen hieſiger lolo 17,00, Richter derſelben aber Bedeutung beimeſſen wird, 
Paris, 22. Juli. Der engliſche Botſchafter ſetzung dieſer Berathungen und Uebergang, Greifswald 21. Juli. Die pharma⸗ do. fremder lolo 17 75, per Juli —.— per kommt ganz auf die Sachlage an, welche ſich in 
in Paris, Lord Dufferin, iſt geſtern Abend hier zu den Angelegenheiten der Konſum⸗Ver⸗ ceutifche Prüfungskommiſſion für das Jahr 1893 November —— Roggen hleſiger lolo 15 75 der Verhandlung ergiebt. — O. Sch. Nein. 
eingetroffen. sr eine. Sonnabend, den %. Auguſt, bis 1894 iſt wie folgt zufammengefegt und ſind do fremder fofo 17 Te gufi Nie n — J. H., Grabow. Das Entfernen des Ge⸗ 
Wie aus Rio Grande do Sul über Monte⸗ Vormittags: Fortſetzung der Berathung der ernaunt worden: Zum Vorſitzenden der Kom⸗ dember 1 hieſiger lot 30 25 80 genſtandes kann nur dann unterſagt werden, 
video gemeldet wird, hat ein heftiger Kampf bei Angelegenheiten der übrigen Genoſſenſchaſten und miſſion der Geheime Regierungsrath Profeſſor Dr. fremder loko 17,75 Rü böl lolo 51000 5 da. wenn dadurch Theile der Wohnung beſchädigt 
Jaguarao ſtattgefunden, in welchem die Regie⸗ Schluß des Genoſſenſchaftstages. Sämmtliche Limpricht, zu Mitgliedern für die Prüfung 1. in Ine er Ot ber 5000 We per wurden, bei einer Befeſtigung durch halbzöllige 
rungstruppen völlig geſchlagen ſein ſollen. Gene⸗Verſammlungen werden im großen Saale des der Chemie p. Dr. Limpricht, 2. in der Phar⸗ chön PR: , Wetter: Schrauben ift dies jedoch kaum anzunehmen. 
ral Soares ſoll dabei gefallen ſein. Konzert- und Vereinshauſes abgehalten. macie Profeſſor Dr. Schwanert, 3. in uer Phyſit Hamburg, 22. Juli, Vormittags 11 Uhr F. C. Es ſteht ja ganz in Ihrem Belieben, ob 
Paris, 22. Juli. Graf d' Hauſſonville reift Im Zuſammenhange mit dem Genoſſeuſchafts⸗ Profeſſor Dr. Oberbeck, 4. in der Botanik Pro⸗ Jager a (Vormitta bericht. Rub DE Sie den Termin wahrnehmen wollen oder nicht. 
dieſer Tage nach England, wo er mit dem Grafen tage werden vorher tagen: Freitag, 18. un d feſſor Dr. Schmttz, 5. in der Pyarmacognoſie und Rohzucker 1. Produkt Baſis 88 pet endement — F. N. Jedenfalls, fonft würde es längſt auf⸗ 
von Paris konferiren wird. „Sonnabend, 19. Auguſt: Der Vorſtand Geſetzeskunde Apotheker Schünemann. nene Ufance frei an Bord Hamburg per Juli gehört haben. — R. Eberswalde. Esbals N 
Paris, 22. Juli. Das „XIX. Siecle“ der Hülfskaſſe. Sonntag, den 20. und 2 Ä 16,07 ½ nom., per Auguſt 16,07%, per September der Erbe die Erbſchaft angetreten hat, muß er 
meldet, Präſident Carnot ſei noch immer krank Montag, 2 1. Auguſt: Der engere Ausſchuß. Vermiſchte Nachrichten —.— per Oktober 14 37½ 855 Dezember zahlen; der Anſpruch auf das Legat erliſcht jeden⸗ 
und leide an Darmverſtopfung und ſchwerer Ver⸗Dienſtag, den 22. Auguſt, Vorm. 10 $ en 8 1. 14,22 ½. Stetig 5 4 0 falls erſt nach geraumer Zeit. —— A. Z. Dex ge: 
dauungsſtörung; die Aerzte befürchten eine Darm⸗Uhr: Der Engere Ausſchuß. Mittwoch, Berlin, 22. Juli. Durch eine Benzin D Hamburg 22. Juli Vormittags 11 Uhr. meine Fiſchotter wird 90 Zentimeter lang, mit 
e en en Ale ben 2. A c . Die Param A Ende e dere en i 105 21 ein Taffee. (Vormittagsbericht.) Good Fe 45 Zentimeter langem Schwanz 30 Zentimeter 
am Dienſtag wer ich die Miniſter na ar eviſoren. Mittwoch, den 23. Auguſt, D. Counde | „Färberet, ergaſſe 21, ein 5 ; is 15 Kilogramm ſchwer. — H. 
begeben. ſtag Nach m.: General⸗Verſammlung der Sera ar die ber beben benen Santos per Juli 81,00, per September 80,25. hoch und bis 15 Kilog 0 9% 
Großbritannien und Irland. deutſcher Erwerbs⸗ und Wirthſchafts⸗Genoſſen⸗ Se art n der Spee peace Ruhig. dieſem Jahr bei Belgard jtatt; ob und in welcher 
be ne ſſchaſten. a l Fabrikgebäudes 1 Vorrätl f Bet, 22. Juli, Vorm. 11 Uhr. Pro⸗ Weiſe Polzin davon berührt wird, wiſſen wir 
O Malta, 21. Juli. (Neue Details über Wie aus Vorſtehendem erſichtlich, wird es Fabricgerſues lagernden Vorräthe an Benzin dukkenmarkt. Weizen loko f Fo" nicht. 2. Verträge in dieſer Höhe bedürfen keines 
die Vernehmung des Kontre⸗Admirals Markham auf dem Genoſſenſchaftstage an vielſeitiger und und Farbhölzern völlig vernichtet wurden. Die Herbſt 7,90 G, 7,92 B, per Frühjat 18 ber Stempels. — E. T. H. Der Suezkanal iſt 160 
im Prozeß vor dem engl, Kriegsgericht über den ernſter Arbeit nicht fehlen, aber der Feſt⸗Ausſchuß Explosion entſtand durch Selbstentzündung eines 827 B. Hafer per Herbſt 6606 5 6062 5 Kilometer lang, die Geſammtkoſten betrugen 488 
Untergang der „Victoria“.) Der Kentre Admiral für Stettin, welcher aus ſämmtlichen Vorſtands⸗ mit Benzin getränkten Tuches; einer der Ange- J ais per Auguſt⸗September 5,06 G. 505 B. Millionen Franks; der Panamakanal ſollte eine 
Markham erllärte, daß er ſich im Augenblick, als und Auſſichtsraths⸗Mitgliedern des hieſigen Kredit- ſtellten der Fabrik, der den Brand bei der Ent per Mai Juni (1804) 5,37 G 3,30 B. Boni. Länge von 75 Kilometer haben, der Bau wurde 
der Apınival Tryon die Ordre zu dem Manöver Vereins und Konſum⸗ und Spar-Vereins ſich ge- ſtehung ſofort entdedts, riß das Tuch herab, erlitt paps per Auguſt⸗Seplember 15,85 G. 19 95 B. 1889 aus Mangel an Mitteln eingeſtellt, nach⸗ 
ab, über die Unvermeidlichkeit eines Zuſammen⸗ bildet hat, wird den aus ganz Dentſchland hier Jedoch hierbei Verletzungen an den Händen und Wetter: Schön 0 G I dem 1171 Millionen Franks verbrauch. und noch 
ßes vollſtändig klar geweſen ſei. Denn beide zuſammenkommenden Gäſten auch geſellige Freu⸗ im Geſicht, ſodaß ſeine Ueberführung nach dem Havre, 22. Juli, Vorm. 10 Uhr 30 Min. nicht die Hälfte der Erdarbeiten beendet war. Der 
Schiffe, „Victoria und „Camperdewn“ hätten den und Erholungen verſchaffen. Wir boffen in Krankeuhauſe Frievrichshain erforderlich wurde. (Telegramm der Hamburger Firma Peimann, Nord⸗Oſtſe⸗Kaual wird 98 Kilometer lang, die 
mindeſtens einen Abſtand von 1600 Metern nöthig nächſter Zeit bereits das ausführliche Feſtprogramm Das Feuer hatte ſich aber fo ſchnell ausgebreitet, Ziegler & Co.) Kaffee good average Santos Koſten find auf 156 Millionen Mark veranſchlagt. 
gehabt, um die Kolliſion zu vermeiden, während veröffentlichen zu können, wollen aber ſchon jetzt daß beim Eintreffen der Feuerwehr, die in Rück⸗ ber September 99,00, per Dezember 95,50, per — D. Sch. 1. Der Herr iſt Dr. med. 2. Ham⸗ 
fie in Wirklichkeit nur 1200 Meter Abſtand hatten. bemerken, daß wie überall in Deutſchland, auch ſicht der Gefährlichkeit des Brandes mit zehn März 93,50. Schleppend. burg zählte 1890 323 923 Einwohner. 3. Der 
So ſei er ſofort nach dem Befehl Tryons hier den Vereinsmitgliedern, wie allen Freunden Löſchzügen zur Stelle war, die beiden obersten Newport, 21. Juli, Abends 6 Uhr. Thurm der Jakobikirche war vor dem Umbau 
der Meinung geweſen, er habe die Ordre des des Genoſſenſchaftsweſens die Theilnabme an den Stockwerke bereits in Flammen ſtanden und das Waarenbericht.) Baumwolle in New. 56 Meter hoch, nach demſelben wird die Höhe 
kommandiernden Admirals mißverſtanden und Feſtlichkeiten geſtattet ſein wird,. Hoffen wir, daß Dach des Maſchinenhauſes bereits in Brand ge⸗ pork 8,12, do. in New⸗Orleans Tl. Petro 113 Meter betragen. 


habe dieſelbe nicht ausgeführt, erſt auf wieder⸗ die Stettiner ſich recht zahlreich betheiligen. rathen war. Die Feuerwehr trat mit a leum Standard white in Newyork 5,00, do. r ...n 
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per Dezember 77,25, per März 74,75. Gr. 1. Manöver des 2. Armeekorps finden in 
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ltes Mahnen Tryons habe er die Ordre zum * In der Woche vom 9. bis 15. Juli Schläuchen jo energiſch in Thätigkeit, daß der Standart ite in Philadelphia 5 — An! 
Gindiegen 58 „Camperdown“ gegen die „Victoria“ kamen im Regierungs ⸗Bezirk Stettin 73 Er⸗ Brand auf ſeinen Heerd beſchränkt blieb und nach en 2 Nen 10 gde 1 n 95 Wetterausſichten 
ſeinem Kapitän weitergegeben. ttrankungs⸗ und 15 Todesfälle in Folge von einer Stunde völlig gedämpft war. cates per Juli 57,00. Matt. Schmalz lolo für Sonntag, den 23. Juli. 
Der Präſident des Gerichtshofes fragte hier⸗anſteck enden Krankheiten vor. Am 6 100, do. (Rohe u. Brothers) 10,35. Zucker Etwas kühleres, zunächſt ziemlich trübes, 
auf den Admiral Markham: ſtärkſten trat Diphtheritis auf, woran 44 Erkran⸗ Schi ichten. Fari (refining Muscovados) 3,62. Mais (New) regneriſches, nachher anfklarendes Wetter mit 
„Aber kannten Sie denn die von Admiral kungen und 8 Todesfälle zu verzeichnen waren, chiffs nachrichten. per Juli 47,25, per Auguſt 47,37, per Septr. 47,00. mäßigen weſtlichen Winden. 
Tryon am 1. Januar 1893 erlaſſenen Inſtruk⸗ davon 7 Erkrankungen (2 Todesfälle) in Stettin.] London, 22. Juli. Nach einer bei Aoyds Rother Winter ⸗ Weizen folo 71,62. 
tionen nicht, in welchen er die Kommandanten der Sodann folgen Maſern mit 12 Erkrankungen eingetroffenen Meldung aus Sidney vom heutigen Kaffee Rio Nr. 7 17,0. Mehl (Spring Waſſerſtand. 
einzelnen Kriegsſchiſſe aufforderte, eine Ordre (4 Todesfall), davon 10 Erkrankungen (3 Todesfälle) Tage hat auf der deutſchen, mit Kohlen beladenen clears) 2,15. Getreidefracht 3,25. Nup⸗ Elbe bei Dresden, 21. Juli, — 1,44 
nicht zu befolgen, welchen einen Zuſammenſtoß in Stettin. An Darmtyphus erkrankten 9 ein] Bark „Argo. welche zur Fahrt nach Valparaiſo fer 10,25—1050 Rother Weizen per Juli Meter. — Elbe bei Magdeburz, 21. Juli, 
unvermeidlich machen würde?“ Stettin 4) und ſtarb 1 Perſon (in Stettin). An bereit lag, eine Explosion ſtattgeſunden. Hierbei 70,12, per Auguſt 71,62, per September 73,00, per + 0,30 Meter. — Unſtrüt bei Strauß lu 


Der Kontre⸗Admiral Markham antwortete: Scharlach waren 7 Erkrankungen (4 in Stettin) wurde eine Perſon getödtet, mehrere verwundet. Dezember 79,62. Kaffee Nr. 7 low ord. per 21. Juli, + 0,35 Meter. — Oder 

00 ne allerdings die Inſtrultion, aber und 1 Todesfall (in Stettin), an Kindbettfieber Das Deck des Schiffes iſt aufgeriſſen worden. Auguſt 15,95, per Sober 15,85. 5 Breslau, 21. Jult, Oberpegel + 4,08 Meter 
glauble nicht, dieſelbe auf die damalige Situation! Erkrankung und 1 Todesfall (im Kreiſe Greifen⸗ Chicago, 21. Juli. Weizen per Juli Unterpegel — 0,08 Meter. — Warthe be 
anwenden zu dürfen. Als ich ſah, daß Admiral berg) zu verzeichnen. 2) 162,37, per Auguſt 62,87. Mais per Juli 38,62. Fasel 21. Juli, + 0,20 Meter. — Netze 


3 ae 880 78 Viehmarkt. Juli 18. Juli 36 Meter. 
Tryon auf der einmal gegebenen Ordre zum Ein⸗ Die dentſche Kolonial⸗Geſel⸗ Viehmar wi - Speck ſhort clear nom. Pork per Juli bei Uſch, 18. „ + 0,36 Meter. 
en der Schiffe beſtaud, ſagte ich mir, daß ihlfchaft, Abtheilung Stettin, benutzt Berlin, 22. Juli. (Städti er 19,75. Weichſel bei Thorn, 21. Juli, + 0,53 Meter. 
nn m m nn Z- — EEE nn U — — — — — * * 
Berlin, den 22. Juli 1893. Fremde Fonds. Bergwerk⸗ und Hüttengeſellſchaften. 5 Bauk⸗ Papiere. 
5 X £ \ Eiſenbahu⸗Stamm-⸗ Aktien. 
Deutſche Fonds Pfand⸗ und Reutenbriefe. Argent. Anl. 5% 43058 Oeſt. Gd. R. 4% 97. 00bB Ber Bw. 190 7000 Hibernia — 103,000 | Eutin⸗ Sg 40 1 1 „Dio v. 1803. ie, „Die. wi. __ 
AHORN 107,406 Wenk or 4% 10h 08 P Ste. % 96,509 Nun Sten, Vac Hu 4. 445000 Hieb Sg. — 1.008 Ftp eh 2 5 Pag 4% 243005 % Fa ee eee 
bo. 3½ % 0 0b do. do 3½% — . Buen⸗Ares Hbl ante % 9705 | do. Gußſt. — 192506 | do. con. — 13,08 Lib Buh 4% 132,400 G lG. 85.5% . Beck Ge % 190 70 Nai 67½% 10 7 5000 
Pr Con A. 4% 40 „200 With. ritlſch. 3/0 J, 70 Gld.⸗A. 5¼ 36,606 N. co. A.80 % 98,2003 Bonifac. 131729], 95,906 do. St⸗Br.— 23,40 Maine he o 132, Gotthard De 157756 5 erl. C g Io 130,10% Nationalb. 61/2"/,107,5 
6 do. 217101 15 N 103,58 er | u. 12 Fi 102906 Donumeth.6% 86,00% Hugo 10% 123,756 wigh 6% 108506 It. Mitt ub. 4 93,999 e nne de 1 113.255 
„St.⸗A. 40 8 m enb. Rb. % —.— | Mexxik. Aul. 57,708 do. Goldr. 6 2 ‚St. rahütte — 10419 Arien z irsk⸗ ie. vs — — Ilse. or | . nz 
Ae , 08 Pomm. 5b. 4% 103.20 85.293. 86% 61,005 0.29.78 63 096 . 57.9058 Lone erh — 63 55 a Nes Beg — Wan eee e 


Mlawka 4% 74,305 Mosk. Breſts / Darimſt B. 5½% —.— 977⁹ 80 
Nb. 5 Fr —— | Oeſt Fr. St. % —— Deu 3.0% 15775000 Neichsö nut 806.8050 
2 16} | 


St⸗ O ½ %%, ob | do. do. %½%¼ 93,106 | Nu) St. o. Ur. A. 5% 151255 Helſeulch. 12⅛ʒ 131,708 Märt.⸗ſtf.— 181,090 
Noſchl.⸗Märk. do. Noſpſtb. 5% — 


6% Fe d 
do, n. 3½½%9,50b Poſenſch. do. % 10305 l 93,00 b S do. do. 665% 150,756 | Hark. Bgw. — 78006 Oberſchleſ. 2% 48,50 
Kr | 


0 1 4 93˙2⁰ j : 25 f 5 15,30 
Stett. St. Preuß. do. 4% 193298 do. do. 5% —.— do. Bder. u. 4½% 102,500 c re 3 A 5 95 C. B. G10 4% — — Disc. Gen. 6½ 115, 
„Anf 80 ¼% 97,608 Nhzu. Weſf,, N do. Slo . / % 92 800 Serb. Gold⸗ x Eifendagn-Priorsäts. Doligationten, — Omi. ETHERNET 42,7066 Gold- und Papiergeld. 
P ½% , — „ Nentenb. % 103,408 do. 250 5 % —— | ee 77 800% Berg Mitt, Jele. Word —.— Smulbahn 4% 23,0) Wisch Tr. 5% 104.90 Dukaten per St. — . Sun. Wundt 20, 85 
Verl. Pfdb.5q%% 113,00 Sachſ. do. 4% 1030 b Oeſt. Gerd. 5¾ 147,406 Ser Reute5% 77,8068| 3. B. 3½% 99,50b Iwangorod⸗ g Starz. Po 4110102 500 do. Wien 4 95 295756 |Sowveretung 20,380 | Franz. Banknot. 80,956 
do. ½½ 10908 ShHlej.do. 1¼ 103,298 | d0.64er2.— 324,606 do. do. u. 5% 7788| Cöln⸗Mind. Dombrowo J; / 103. 00bG Annſtd. Ritd 40% 92,250 ern 20 Fres - St. 16,226 eſt. Banknoten 163 50 


Dollars —.— Ruſſiſche Noten 213,77 b 


do. 4% 105255 S hl. Holſt. / 103, 25b 3 Rum. on 102,2058 Ung.G.⸗Nt. 4%  94,4068 4.6.4 —— Koslow⸗Wo⸗ 


do. 31,758 Bie % De N A.⸗Obl. 55% 102,5) B do. Pap. Rt. 5 —.— . Laer —,.— e 93,966 — — 
ru 3½%9 U er. Aul. 4% ‚m — a Fr agdeburg⸗ ursk⸗Char N 

4 I) 308 Hub. Staats⸗ 5 öppotheken⸗Certiſterꝛte. Halberſt. 734% —— Aſow⸗Oblg. 4% 91,756 Induſtrie⸗ Papiere. „S008 Bank⸗Discont. Wechſel⸗ 
Landſch 4% „— Aul.18863% 85,2 B Dtſch.Grund⸗ Pr. B. Cr. Ser. Magdeburg⸗ Kursk⸗ Kiew Bredow. Zu kerfabr. — 61, 50 Harb. Wien. Gum. — 275005 Reichsbauk 4, Lombard 5 Cours a 
Fentral-“ 3½¼% , b Hub. tente ½1%8,.00 B Pfd. 3.40.3 ½% 99,508 12. cz. 100 4% 101,758 Leipz. Lit. 4.4% —.— gar. 4% 91 co U eiurichshal 5% 125908 8, Oven Co. 19 25,0 Privatdiscon 3% 6 Saul 
Ofandbr. 37% 84 ob do. amort. ö do. 4. ab 3. 3½% 99,508 Pr. Etrb.⸗Pfdb. do. Lit, B. 4% ya Mosc.Riäſ. 1 96,878 IE Leopoldshall — 73,105 s Magdeb. Gı3=Bei. 457.199,80 atdiscont 3¾ b 22. J 
Oſtyr. Pfb. 31939, 97508 Sta ts-A.3½% 7, 00 Ido 5 abb 3½%¼ 95,60 (rz. 110) So, —— Oberſchleſ. do. Snol 5% 192,0 | Oranienburg 7½% 63098 SJ Görlitzer (on.) — 113% TEE RS 
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Das Geheimniß des Amerikaners. 


Roman von Reinhold Ortmann. 
(Nachdruck verboten.) 


57) 
„Natürlich nicht! — Reden wir alſo nicht 
weiter davon! — ſagte Lincoln Greaves. „Bei 


unſerer erſten Begegnung in Berlin hatte ich 
übrigens das Vergnügen, wahrzunehmen, daß Sie 
eine gute Keunerin von Edelſteinen ſeien. Ich für 
meine Perſon verſtehe leider gar nichts von dieſen 
Dingen und Sie würden mich darum zu Dank 
verpflichten, wenn Sie mir Ihre Meinung über 
das Armband mittheilten, das ich mir von einem 
Juwelier aus Neapel habe ſchicken laſſen. Ich 
edachte einer Dame, die ich ſehr verehre, bei Ge⸗ 
egenheit ein Geſchenk damit zu machen.“ 

Er hatte ein Etui von rothem Leder aus der 
Taſche gezogen und hielt es ihr geöffnet entgegen. 
Die kleinen Steine des Schmuckgegenſtandes, der 
immerhin einige hundert Lire werth fein mochte, 
glitzerten verführeriſch im hellen Sonnenſchein. 

„Ach, wie reizend!“ rief Fräulein Roſine in 
ungeheucheltem Entzücken. „Erlauben Sie mir, 
es einmal des Scherzes halber anzulegen?“ 

„Ich bitte Sie darum! Und da mir ſehr viel 
an Ihrem Urtheil gelegen iſt, möchte ich Ihnen 
vorchlagen, ſich daſſelbe zu Haus und in gehöriger 
Muße zu bilden. Sobald ich ihn brauche, werde 
ich mir den leinen Gezenſtand von Ihnen zurück⸗ 
ſorden; aber ich bin gewiß, daß dies nicht vor 
Ablauf einiger Jahre der Fall ſein wird.“ 


Bekanntmachung. 


Montag, den 31. d. Mts., Vorm. von 10 Uhr 
ab findet in Fort Wilhelm an Ort und Stelle die 
öffentliche Verſteigerung 

1) des maſſiven Wagenhauſes 5; 

2) von 3 Schuppen aus Holzfachwerk (einzeln); 

3) des Wagenhauſes 7 im Fort Leopold, aus Stein⸗ 

fachwerk; 

4) von Rundſteinen, Brückenſteinen, Bordſteinen und 

Trottoirplatten 
ſtatt. Die Verkaufsbedingungen können in unſerem 
Geſchaſts immer vorher eingeſehen werden. Behufs 
Beſichtigung der Verkaufsgegenſtände wollen ſich Kauf⸗ 
luſtige am 25. d. Mts, Vorm 10 Uhr beim Wagen⸗ 
haus 5 einfinden. 

Stettin, den 13. Juli 1893. 


Die Reichskommiſſion für die 
Stettiner Feſtungsgrundſtücke. 
Stettin, den 22. Juli 1893. 


Bekanntmachung. 
Behufs Tieferlegung der Zweigleitung zu dem Grund⸗ 
ſtücke Hagenſtraße 5 wird don Montag, den 24. d. M., 
bis einſchließlich Mittwoch, den 26. d. M., die Hagen⸗ 
ſtraße von der gr. Oderſtraße bis zum Bollwerk für 
den öffentlichen Fuhrverkehr geſperrt. 

Königliche Polizei-Direktion. 

In Vertretung: 
. * Hüllensem. re 
i Stettin, den 22. Juli 1893. 
Bekanntmachung. 

Dienſtag, den 25. Juli 1893, Vormittags 
9 Uhr, ſollen im Stadttheater: 

Gaswandarme mit Glocken, 

Spiralgummiſchläuche, 

Eiſen und Meſſinggegenſtände, 

Thüren und ſonſtiges Bauholz, 

ſowie die beiden eiſernnn Unterfahrten, 

zum Abbruch 
meiſtbietend gegen baare Zahlung verkauft werden. 
Der Magiſtrat, Hochbau⸗Deputation. 

Stettin, den 19. Juli 1893. 


Bekanntmachung. 


Die anderweitige Verleihung der im hieſigen Schwenn⸗ 
Stift frei geweſeuen Wohnung Nr. 15 iſt erfolgt, was 
den Bewerberinnen um dieſe Wohnung ſtalt beſonderen 
Beſcheides hierdurch mitgetheilt wird. 

Der Magiſtrat, Schwennſtifts-Deputation. 


Mein Zahn⸗Atelier befindet ſich jetzt 
Schulzenſtr. 33/34, 1 Tr. 


Eu 


“alinke. 
‚ Zahn-Atelier 
U) von 


Emil Weiss. 


lebt Kohlmarkt 1. 1 Tr., früher Mönchenſtr. 23. 
Hotel „Kurhaus Luisenpad“ 
Thal i. Thür. 


Wald, zwiſchen Eiſenach und Ruhla gelegen, Bahn⸗ 
ſtation Wutha—Ruhla, Bolt, Telegraph, herrlicher, 
ruhiger Aufenthalt, höchſter Comfort. Dampfheizung, 
elektr. Beleuchtung, Bäder, Arzt, Penſionspreis 350 % 
Zimmer von 150 an. Vor⸗ und Nachſaiſon Ermäßi⸗ 
gungen. Proſpeete durch die Direktion C. Scharr. 


d te m Ee i 
J. Brandt & 6. W. v. Vawrocki, 


Berlin W., Friedrichstrasse 78, 
Baugewerkschule E 


Deutsch-Krone(wes pr.) 


? Beginn des Winterſem. 1. November d. J. 
Schulaeld 80 Ab 


Vo bereitungsanſtalt 


für die 


Poſtgehülfen⸗Prüfung 


Kiel, Ringſtraße 55. 

Staatlich geprüft und beaufſichtigt. 

ei leste und beite Borbereitung, ui 

er ner 

dieprufang. den 1300 Schüler 
Gemeindeinuter Nach Vorbereitung für Kommunal- und 
Lehrkräfte stete Nice u. Handelsfach. Sehr tüchtige 
ehrkräfte, ſtete Aufſicht, gute Penſlon 
Näheres durch J. 11. F. iedemann, Dir 


2 


Aell en Jünglings u. Müuner⸗Perein. 
Sountag, d. Ausflug mit Familien nach 


28. dis, Mis. Sir benbachmü 
Abgang Nachmſttags 2 Uhr vom Berliner Töten 


er Vorſtand. 


Verein ehemaliger 
Gremadiere. 

Auf Wunsch mehrerer Kameraden 
findet heute Sonntag bei günſtiger 
Witterung eine Ausfahrt nach 
Tinkenwalde ſtatt. Sammeln beim 
Kameraden Seefeld, Café 
Stettin, bis 3½ Uhr. Dann ge⸗ 
meinſamer Spaziergang mit Far 
milie nach den Walde. 

Der Vorſtand. 


Alte Stettiner Ressource. 


Heute, Sonntag, den 23. Juli, findet unfer 


Porzellanſchießen 


und Stechvogelwerfen für Damen in Sydon ; 
Herrn —— ftat * 


2 
Abfahrt Nachmittag 2 Ubr 10 Min mit den < 
derzug nach Bodeluch⸗ Der Vorstand 


Eiſenbahnbrücke. 
Von Stettin von 1 Uhr ab halbſtündlich. 


Letzte Fahrt von Podejuch 


kauft man jetzt hochfeine Ausſteuern, Garnituren, 
Trumeaux, Schrelbtiſche, Bettſtellen mit Federboden 
von 10 Ab 


Möbel Fabrik und Magazin, 


Fräulein Roſine belohnte ihn mit einem über⸗ 
aus freundlichen Blick, ohne ſich weiter für das 
Geſchenk zu bedanken. Nach einer Heinen Weile 


aber nahm ſie ſelbſt das Unterhaltungsthema l 


wieder auf, das vorhin auf ihre Veranlaſſung ab⸗ 
gebrochen worden war. 

„Ja, es iſt im Grunde eine recht närriſche Ge⸗ 
ſchichte,“ ſagte fie. „Der Baron von Trauenſtein 
reiſt über Berg und Thal einer jungen Dame 
nach, die anſcheinend nichts von ihm wiſſen will, 
und wir verfolgen wiederum den Baron, obwohl 
ich für meine Perſon feſt überzeugt bin, daß es 
diesmal nicht fo glatt ablaufen wird, wie in allen 
früheren Fällen, und das zuletzt Strapazen und 
Reiſekoſten doch nur umſonſt vergeudet fein 
werden.“ 

„Und warum vermuthen Sie das? — Sagten 
Sie mir nicht damals in Berlin, daß Trauenſtein 
mit unzerreißbaren Banden an die ſchöne Frau 
Luch gefeſſelt ſei?“ 

„So glanbte ich freilich, und ſie glaubt es 
vielleicht noch heute. Aber ich wette, es iſt eine 
Täuſchung. Und wenn ihr der ſchöne Vogel jetzt 
eutſchlüpft, fo trägt fie ſelber ganz allein die 
Schuld daran. Weshalb in aller Welt dieſe 
ewigen Redensarten von Kameradſchaft und 
Freundſchaft, wenn man doch im Grunde etwas 
ganz Anderes — ich meine, etwas viel Wärmeres 
empfindet! — Es iſt ja möglich, daß der Baron 
zuerſt nur durch derartige ſchöne Phraſen wieder 
heranzuziehen war, weil ſich ſeine einſtige Liebes⸗ 


gluth während Frau Luch's Ehe ſtark abgekühlt 
hatte; aber ich weiß ganz genau, daß ſie es ſpäter 


Deutsche Kolonialgesellschaft 


Abtheilung Stettin. 


Mittwoch, den 26. Juli 1893, Abends 8 / Uhr, im 
Konzerthauſe, Saal der Leſegeſellſchaft: 


Herren abend. 


1. Vortra 8 d. Herrn Regierungsraths Dr. Jacobi 
über „Die neueſte Entwickelung von Deutſch⸗ 
Südweſtafrika.“ 

2. Vortrag des Herrn Referendar Held über 
„Frankreich und Deutſchlaud in Kamerun“, 

Eintritt frei. Gäſte willkommen. 

Der Vorſtand. 


Verein ehemaliger 49er, 


Unfer Sommer » Vergnügen findet 
heute. Sonntag. den 23. d. M., im Lo⸗ 
kale des Herrn Köhler, Grabow, Oder⸗ 
ſtraße 35, ſtatt. Anfang 4 Uhr Nach⸗ 

mittags. Billetausgabe daſelbſt. Kame⸗ 
raden, ſowie Gäſte ſind hiermit freund⸗ 
lichſt eingeladen. Der Vorſtand. 


Stepper und Lederzurichter. 


Unſer Sommervergnügen findet am Montag den 
24. d. Mts. in Glienken ſtatt. Billets find bei 
ſämmtlichen Vorſtands⸗Mitgliedern und an Bord des 
Schiffes zu haben. Fremden, durch Mitglieder einge⸗ 
führt, iſt die Theilnahme gerne geſtattet. Abfı 
8½ Uhr per Dampfer „Stadtrath Hell! 


tt präciſe 
9“. 
Der Borjtand, 


Schneider - Verein. 


Montag, den 24. d. Mts., Abends 8 Uhr, Ver⸗ 
ſammlung im Deutſchen Garten. T.⸗O.: Die 
Arbeitszeit und der Lohn, wozu alle Schneider ein⸗ 
geladen ſind. Der Vorſtand. 


D Sonderfah 
Heute, % 1 


2 Uhr, 
p. Dampfer „Prino. Roy. Viotoria“ nach 


Swinemünde. 


Rückfahrt 7 Uhr Abends oder 6 Uhr Abends p. Dpfr 
„Freia“. 


Preis 2 4 


per Dampfer 


Fritz, Carl, Willy,Olga, Auna, Mila na, 
Ella, Martha. 
Abfahrt vom Perſonenbahnhof, niedriges Bollwerk. 
Von Stettin: 8, 9½ und 11 Uhr Vorm. 
Nachm. von 1—9 Uhr halbſtündlich. 
Von Podejuch: 9, 10½ und 12 Uhr Vorm., 


J. F. Braeu nmlich. 
Jeden Sonntag 
Vergnügungsfahrten 


Nachm. von 2—10 Uhr halbſtündlich. 
10 Uhr letzte Jahre, 


* 
. Koch Ale 


3 


er 


Jeden Sonntag 


ONDONNESKANEN 


nach 


Podejuch. 


Abfahrt vom Poſtgebäude unterhalb 


Podejuch, 2 
1 1 J 10 Uhr Abends. 


ande 35 , 
Einfache Fahtt . 20 , 
Kinder einfache Fahrt 10 H. 


Die Rheder. 


Sätmmtliene maedeein. 


Gummi-Waaren. 


J. Kantorowiez, Berlin. 
N. 28. Arkonaplatz. Preisliste gratis. 


Unerreichbar billig 


an u. ſ. w. 


Jullus Stenzel's 


Roßmarktſtr. 16. 1. Etage. 


Neue Innung der 2 


rt 


1,2 


hundertmal in der Hand gehabt hätte, ihn zu 
einem Antrage zu drängen und aus dem ſoge⸗ 
nannten Freunde einen zweiten Gatten werden zu 
aſſen. Sie mag es wohl unterlaſſen haben, weil 
ſie ihre goldene Freiheit noch eine Weile genießen 
wollte, vielleicht auch, weil ihr das dumme Ver⸗ 
ſteckſpiel Vergnügen machte und weil ſie glaubte, 
in jedem beliebigen Augenblick das Netz zuziehen 
zu können, deſſen Schlinge ſie nicht aus den 
Händen ließ. Ich habe manchmal die Kühnheit 
bewundert, die ſie damals an den Tag legte. 
Wenn er zu ihr kam und wie ein Gymnaſiaſt 
von dieſer oder jener Schönheit ſchwärmte, die ſein 
Herz in Flammen geſetzt hatte, ſo fiel es ihr gar 
nicht ein, ihm Vorwürfe zu machen, ſondern ſie 
behandelte ihn nur mit doppelter Liebenswürdig⸗ 
keit und ermuthigte ihn ſcheinbar ganz aufrichtig 
zu den gewaltigſten Eroberungsplänen. Und es 
zeigte ſich immer, daß ſie damit das Rechte ge⸗ 
troffen und nicht zu viel gewagt hatte. Der 
Rauſch dauerte niemals länger als wenige Tage, 
und ſtatt die ſogenannte Freundſchaft zwiſchen den 
Beiden zu ſtören, hatte er ſie nur deſto inniger 
gemacht. Aber diesmal mit der kleinen Ameri⸗ 
kanerin iſt es doch wohl etwas ganz Anderes. 
Das merlte ich gleich, als ich nach dem Tode 
meiner Schweſter, der mich nach Berlin geführt 
hatte, meines langweiligen Hüteramtes in Ham⸗ 


burg enthoben wurde und wieder in die alte Ver⸗ 


trauensſtellung zu Frau Lucy trat. Dieſe Miß 
Foreſter liebt er wirklich — das iſt kein Zweifel, 
liebt ſie jetzt vielleicht noch tauſendmal mehr als 
in Berlin; und am Ende müßte ſie doch ein Herz 


von Stein haben, wenn ſeine rührende Treue es 
nicht zuletzt erweichen ſollte.“ 

„Und Sie meinen, Frau Luch werde kein 
Mittel finden, dies Aeußerſte zu verhüten — 
ſie werde ſich beſiegt geben, ohne den Kampf 
mit ihrer Nebenbuhlerin bis auſ's Meſſer zu 
führen?“ 

„Zu ſolchem Kampf iſt ſie ohne Zweifel ent⸗ 
ſchloſſen; aber ſie wird nichts deſto weniger unter⸗ 
liegen. Ich habe zufällig Einiges von der erſten 
Unterhaltung gehört, die ſie mit Trauenſtein 
führte, nachdem es uns gelungen war, ihn in 
Neapel zu überraſchen. Sie hat es auch diesmal 
mit ihrem alten Mittel verſucht und ihn ſcheinbar 
in ſeinem Vorhaben beſtärkt. Tag für Tag hört 
ſie ſeitdem Stunden lang mit geduldigem Lächeln 
ſeinen ſehnſüchtigen Seufzern zu, wenn fie auch 
nach ſeinem Weggange jedes Mal das Bedürfniß 
empfindet, irgend etwas zu zerreißen oder zu zer⸗ 
treten. Weil er ihr in ſeiner Unſchuld verſprochen 
hat, ſie von Allem, was er unternehmen wird, 
vorher in Kenntniß zu ſetzen, glaubt ſie das Spiel 
noch in der Hand zu haben und im entſcheidenden 
Augenblick auf die eine oder die andere Weiſe er⸗ 
greifen zu können. Als wenn noch nie ein Verliebter 
die Verſprechungen in den Wind geſchlagen hätte, 
die er einer Anderen gegeben!“ 

Lincoln Greaves machte eine Schwenkung und 
nöthigte ſeine Begleiterin, ihre Schritte gleich ihm 
wieder gen Caſamicciola zu richten. Er hatte er⸗ 
ſichtlich kein Intereſſe daran, dieſes Geſpräch noch 
lange fortzuſetzen. 

2Wiſſen Sie übrigens, daß auch ich hier ganz 


Bad Neuenahr. 


Saison vom 1. Mai bis 30. September. Per Bahn von Bonn 1 Stunde. 


Lithionhaltige alkalisch - muriati 


sche Therme. Wirkung sehr bewährt 


zwischen Carlsbad, Vichy und Ems mildlösend und den Organismus stärkend. Nur 


das Kurhotel (renommirt gute Küche und Weine, 


und Lesesaal in Verbindung. 


mässige Preise) steht mit Bädern 


— Durch die Direction, Niederlagen und Apotheken 


können jederzeit Sprudel (ausser bei Frost), Pastillen und Salz bezogen werden. 


— Prospecte gratis. 


Hotel u. Peuſio 


mit ſeinen 3 Villen — 70 Zr. Größtes Wald- 


I. Ranges am Platze, bevorzugt durch ſeine Kae 
ſicht. Anerkaunt vorzügliche Küche u. Keller. 
pigen im Haufe Aufmerkſame Bedienung. 


Beſiter : Dad Elgersburg 1. Thür. Mar Mercker. 


4 
n Herzog Ernſt 
u. Gartenreſtaurant. Herrlichſt gelegenſte Haus 
reizende Lage im und am Walde mit prachtvoller Aus⸗ 
Reine Weine. Gute Biere. Bäder u. Equi⸗ 
Solide Preiſe. Sehr empfohlen, beſonders für 


F. T. Touriſten u. Paſſanten. — Bewährter Arzt am Platze. — Gratisproſpekte. 
eee Kurhaus Binz auf Rügen e 
mit den Villen „Seeblick“, „Monbijon“ u. „Blockhaus“. 


Hiermit die ebenſo ergebene wie höfliche Mittheiliung, daß wir obige Etabliſſements übernommen 
haben und dieſelben auf Grund unſerer langjährigen praktiſchen Erfahrungen im Charakter vornehmſter 


Häuſer 1. Ranges führen werden. 150 Zimmer un 


d Salons, hochelegant eingerichtet, mit prachtvoller 


Aussicht auf den Strand und die See — vorzügliche deutſche Küche — Weine von Teßdorpf in Lübeck — 
Nürnberger (Siechen) Bier u. Lagerbier — allwöchentlich eine Reunion u. 3 Concerte im Kurpark. Von 
Berlin über Stralſund u. Putbus 45 Tage gültige Saiſon⸗Billets mit direkter Gepäckheförderung bis Binz. — 
Proſpekte gratis. — Näh. Auskunft durch Annoncenexped. von F. von Sehirp, Berlin, Friedrichſtr. 176, 


Das reiſende Publikum möge ſich von den Ku 
Hochachtungsvoll ergebenſt 


itſchern in Binz nicht beeinfluſſen laſſen! 


Bisher beftanden ea. 1300 meiner Schüler d 
Auch Vorbereitung für Communal⸗ 
am 16. Auguſt. Näheres durch 


Kiel. 


Staatlich genehmigte und unter Auſſcht 
Vorbereitungs⸗Aunſtalt 
für die Poſtgehülfen⸗ Prüfung. 


zu Sichere und gute Ausbildung. . 
und Gemeindeämter, Fort und Handelsfach. Nächſter Curſus 


heudef 


der hohen Hegierungke 


ie Prüfung. Die Anſtalt beſteht 12 Jahre. 


J. H. F. Tledeman, Director, 
Ringſtraße 55. 


n 


Lotterie 


zu Marienburg in Westpreussen. 


Hehung am 9. September 


1900 Gewinne = 90000 


Loose a 1 Mark, auf 10 Loose 1 Freiloos, 


Porto und Gewinnliste 20 Pfg. empfiel 
versendet auch gegen Briefmarken 


Carl Heintze, 


General-Debit 


Berlin W., Unter den Linden 3. 


— —kñ— ' ͤ œ—4-àkñ0ñ̃ nn an ee 


15. Luxus Pferdemarkt 


1 Landauer . „ mit 4 Pferden 
1.Kutschir-Phääton. mit 4 Pferden 
1’Halbwagen. . . mit 2 Pferden 
1 Jagdwagen. „ „ mit 2 Pferden 
1 Halbwagen. „ . mit 2 Pferden 
1 Selbstfahrer . mit 2 Pferden. 
1 Coupe R .. mit 1 Pferde 
1 Parkwagen. „ „ mit 2 Ponies 
4 Passpferde r * 
8 gesattelte u. gezäumte Reitpferde 
75 Reit- und Wagenpferde, 
zusammen 


8 bespannte Equipagen mit 
106 Reit- und Wagenpferden. 


Ausserdem 
10 Gewinne à M. 100. 
20 Gewinne à M. 50, 
10 goldene Drei-Kaiser-Medaillen 
500 silberne Kaiser Friedrich-Medaillen g 
und 
1267 Luxus- und Gebrauehsgegenstünde.“ 


Haupt-Gev inne: | 


1893. 
Mark. 


ılt und 


Als bestes natürliches Bitterwasse 


Sazlehmer: 


Bitterwasse 


Saxlehner’s Hunyadi Janos Bitterwasser ist in den 


Zum Schutze gegen 8 5 
irreführende Nachahmung 
werden die Freunde und Consumenten 
echter Hunyadi Jänos Quelle 
gebeten, darauf achten zu wollen, ob 
Etiquette und Kork die Firma tragen : 
„Andreas Saxlehner.“ 


DB 


N 


Frauenstr. 20, 
u. 3 Treppen. 


Walter Kusanke, nin, Königs paſſage 1, 


Saxlehner 


r bewährt und ärztlich empfohlen. 
Anerkannte Vorzüge: 
Prompte, verlässliche, 
milde Wirkung. 
Leicht und ausdauernd vertragen. 


Gleichmässiger, nachhaltiger Effect. 
Geringe Dosis. Milder Geschmack. 


Mineralwasser-Depots und Apotheken erhältlich. 
n wolle stets ausdrücklich verlangen: 


illor wasser 


I große Möbel ⸗Tiſchlerei 
G. Gizelsky 8 und Möbel⸗Magazin. 
bee Bede be e en eee 


billiger wie jede 
G. Cizelsky, 


Ti.iſchlermeiſter. 9 


Polſterwaaren in großer Aus⸗ 
Bedienung. — Durch Erſparuiß der Ladenmiethe 


Coneurrenz. 


Frauenstr. 0, 
1, 2 u. 3 Treppen. 


u. Chronometer macher 


zwichen Cafe Central und rankenbräu. 
N 


eparatu 
Das Reinigen u. Repariren 
einer Taſchenuhr. . . 1,50. 
Neue Zug⸗od. Spiralf. koſt. 1,25 , 
(kein Umdrehen od. Flicken). 
„Neues Zifferblatt koſtet 1,30. 


„Preise: RZ 
Neuer Cylundergeindr oft . 75% 6 
Neuer Zeigerm Aufſetz.koſt. 20. 7 
Uhrglaſer d Glas . 0,80, 

(alle Sorten ſtets vorräthig, 
gleich zum Mitnehmen.) 


Billigſte n. reell ſteheparatür⸗Werkſtätte für ihren aller Art 
R 


aturen in 1 bis 8 Tagen bei 


uter u. ſaub. Ausführ. unt. Gar. 


in meinem Komtoir gefertigt. 


unerwartet einen Bekannten wiedergefunden habe?“ 
plauderte Fräulein Roſine, nachdem ihr Begleiter 
für eine Weile in verdrießliches Schweigen ge⸗ 
ſunken war. „Der hübſche junge Mann, den man 
immer in der Geſellſchaft des Herrn Foreſter und 
ſeiner Tochter ſieht, iſt ja der nämliche, den ich 
bei meiner Ankunft in Berlin am Todtenbette 
meiner Schweſter fand, und den ich zuerſt in 
Verdacht hatte, ein wenig Erbſchleicherei getrieben 
zu haben. Jetzt, nachdem ich ihn mir genau an⸗ 
geſehen, traue ich ihm das freilich nicht mehr zu, 
denn er hat ein gar ſo gutes und treuherziges 
Geſicht.“ 


„Aber er ſcheint dafür im Begriff, einen ande⸗ 
ren Diebſtahl zu begehen,“ meinte Greaves mit 
etwas gezwungener Galanterie, „einen Diebſtahl 
nämlich an dieſem kleinen, empfänglichen Herzcher 
da! — Nehmen Sie ſich in Acht, mein Fräulein, 
denn das italieniſche Klima iſt nicht ungefährlich 
für ſolche Dinge!“ a 

„Ah bah! — Es braucht leine Warnung, denn 
dieſer junge Herr wird ſchwerlich daran denken, 
ſich um eine arme Geſellſchafterin zu kümmern. 
Wenn es ihm nicht Fräulein Maud Foreſter an⸗ 
gethan hat, trägt er wohl noch das Bild jener 
ſchönen jungen Dame im Herzen, mit der ich ihn 
bei meiner kodten Schweſter fo traulich beiſammen 
fand. Es hatte ja freilich Alles ein ganz ehr⸗ 
bares Ausſehen; aber ich müßte mich doch ganz 
und gar nicht auf derartige Dinge verſtehen, 
wenn ſie nicht ſterblich in einander verliebt 

re 


(Jortſetzung folgt.) 
vg 25 a 


244444 AAAAAAAAE 
4 Leite 


Polizei-Anmelde 
Formulare 


ſind zu haben bei 

. Erassmann, 
Kirchplatz 4 u. Kohlmarkt 10. 

AAAAAAAAAAAAAZ 


K. Knispel, 


8 Uhrmacher, 
Gr. Wollweberſtr. 20/21, 


empfiehlt unter mehrjähriger Ga⸗ 
& rantie ſein größtes Lager gut re⸗ 
gulirter Taſchenuhren, Stand⸗ 

uhren, Regulateuren, Wand⸗ und 
Weckeruhren. Goldene Damen⸗ 
uhren, Rem., von 24 % an. 
= Goldene Herrenuhren von 40 Aa 
an. Silberne Cylinderuhren von 
an. Cylinderuhren, Rem., von 12 Mark 


4 


* 
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4 
4 
4 
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14 


AM 
an. Silberne Anereuhren von 24 % an. Regulateure, 
einige 80 verſchiedene Muſter (Freiburger Fabrikat), 


von 12 % an. Wand⸗ und Weckeruhren von 3 % 
an. Größte Auswahl von Uhrketten in Nickel, Talmn 
Silber und 14 K. Double, Goldene und donble 


Ringe und Medaillons in größter Auswahl von 


50 % an. 


Höbel-Ausverkaul. 


Wegen Verzuges verkaufe mein 
ſortirtes Lager von nur reell gearbeiteten 


Möbeln, Spiegeln u. 
Polſterwaaren 


eigener Fabrik zu auffallend billigen Preifen. 


R. Steinberg, Roſengart. 17,1 
| Von meiner Loitzer Glashütte 


unterhalte ich hier beſtändig ein reichhaltiges Lager 
aller Sorten 


Wein⸗, Bier: u. Selters flaſchen, 
letztere beide Sorten auch mit Patentverſchluß, ud 
offerire davon billigſt. 


Joh. Fr. Eschricht, 


Komtoir Bollwerk 8. Lager: Blechbude Oberwiek. 


gut 


Brautkränze, Brautſchleier, 
ö Silber- und Goldkränze, 


bekannt größte Auswahl zu Originalpreiſen. 
H. Mühlenthal, 


Reifſchlägerſtr. 15, d. Pelikan⸗Apotheke gegenüber. 


22 4 ua 
C. Krüger, Stettin 
Komtoir: Moltkeſtr. 9, 
Fabrik und Lager: Holzmarktſtraße 7, 
Sifenfonfeeuftions-WBerkitatt, 
r offerirt: 
Schmiedeeiſerue 


Träger 
in allen Normal⸗Profilen 
und Längen, 


Eiſen bahnſchienen, 
Säulen jeder Art, 
Unterlagsplatten, 
guß⸗ und ſchmiede⸗ 
eiferne Fenfter 
en ſonſtige Eiſen⸗Artikel bei 


| a billigiter Berechuung. 
Koſtenanſchläge, Zeichnungen und Berechnungen wer 


Petroleumkocher, 
Einmachebüchsen, 
Kochgeschirre, 
Badewannen, 

eis. Bettstellen, 
Gartenmöbel, 
Eisschränke, _ 
Closets, Bidets 


empfiehlt in grosser Auswahl 


A. Toepfer, 


Königl. Hoflieferant. 
Grösstes Specialgeschäft für Haus- 
und Kücheneinrichtungen. 


Aa) Air = 


u u 


1 
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— 
Termine vom 24. bis 29. Juli. 
5 In Subhaſtationsſachen. 

24 Juli. A.⸗G. Greifenhagen. Das der ſep. Frau 
Thiede geb. Nicolai geh., in Greifenhagen belegene 
Grundſtück. 5 

% Juli. A.⸗G. Stettin Das dem Zimmermeiſter 
Alb. Roſenberg geh, hierſelbſt bel. Grundſtück. — A.⸗G. 
Fiddichow. Das der Witwe Aug. Korn geb. Raeb 
geh., in Fiddichow bel. Grundſtück. 

27. Juli. A.⸗G. Greifenhagen. Die dem Fleiſcher⸗ 
meiſter Trettin zu Mſhlenbeck geh, in Buchholz bel. 
Grundſtücke. — A.⸗G. Naugard. Das dem Bauer A. 
F. W. Vollbrecht geh., in der Gem. Damerow belegene 
Grundſtück. — A.⸗G. Naugard. Das dem Ziegler⸗ 
meiſter E. Kröning geh., in der Gem. Naugard bel. 
Grundſtück. 

28. Juli. A.⸗G. Stettin. Das dem Bäckermeiſter 
H. Pagel geh., in Grabow a. O., Langeſtr. 25 b, bel. 
Grundſtück. 

In Konkursſachen. 

25. Juli. A.⸗G. Köslin. Schluß⸗Termin: Kaufm. 
B. Lämmerhirt, daſelbſt. — A.⸗G. Gartz a. O. Prüf.⸗ 
Termin: Kaufm. Herrm. Rackow, daſelbſt. — A.⸗G. 
Demmin. Prüf.⸗Termin: Viehhändler Alb. Plog gen. 
Fiebelkorn zu Solchen. 
26. Juli. A⸗G. Greifswald. Erſter Termin: Gla⸗ 
ſermeiſter Ernſt Paulſen, daſelbſt. — A.⸗G. Demmin. 
Prüf.⸗Termin: Tiſchlermeiſter F. Conrad, daſelbſt. 
27. Juli. A.⸗G. Neuſtettin. Prüf.⸗Termin: Möbel: 
BR Carl Weſel, daſelbſt. — A.⸗G. Colberg. Brüf.- 
ermin. Bieroerleger Rob. Kunde zu Colbergermünde. 

29. Juli. A.⸗G. Greifswald. Prüf.⸗Termin: Päch⸗ 
ter Steffen zu Petershagen. — A.⸗G. Stralſund. 
Schluß⸗Termin: Stadtſteinſetzermeiſter Hans Witt zu 
Stralſund⸗ 


Tief bauſchule 
Rendsburg. 


Der Unterricht in der III. Klaſſe beginnt am 3. 

Oc tober d. 3. 8 
Ammeldungen nimmt der Unterzeichnete, von dem auch 

Schulprogramme koſtenfrei zu beziehen ſind, in ſeiner 

Wohnung Kronprinzeuſtraße Nr. 2, entgegen. 

a Ph. Toelpe, Ingenieur. 


!'ortblldumgsschule Waren (Tech) 
Possgehülfen- u. Einj.-Freiw.- Prüfung. +. | 
€ Handelsschule. Dr. Sander. e 
en —-̃— ——— ʃ́¼iʃ½).i EN VEN I LE 


- Hauslebreritelle ſucht Dr. Zimmer mann, 


Stettin, Elijabethfir. 34, 2 Tr. r., 
höchſt beſcheidenen Anſprüchen (Elemen- 


tarfach, alte und neue Sprachen). | 
Nen! Senſationell! Neu! 
Mit vielem Beifall aufgenommen? 
Shpeben erſchien: 

Die Erklärung des Bildes 

| 


Paradies und Sündenfall 
mit Bezug auf das 


Eheleben in der Gegenwart ıc. 
Von Berthold Odin, Stettin. 

Zum Preiſe von 1 % in Briefmarken durch den 
Herausgeber franko zu beziehen. 
Sechſtes und ſiebentes Buch Moses (ſonſt 7 7A 
50 ) jetzt uur 3 46 | 

Paul Föltzke, Philippſtr, Nr. 2. | 


Eine Dampf, Schneide 
und Mahlmühle | 


mit Vollgatter, 2 Kreisſägen und 2 Gängen (Jahres⸗ 
leiſtung 3000 ebm Holz, 250300 Wſpl. Getreide) 
in flottem Betriebe, mit Wohnhaus und Grundſtück von 
3 Morgen, in Pomm. Kreisſtadt (Eiſenbahnknotenpunkt) 
iſt mit Holzgeſchäft ſogleich ſehr preiswerth unter günſti⸗ 
gen Bedingungen zu verkaufen. 

Adreſſen abzugeben u.ter B. K. in der Expedit on 
d. Blattes Kirchplatz 3. 


- Umftände halber ſuche ich mein Geſchäft, in Nähe 
Siettins, in dem Materialwaaren, Kurze, Glas⸗ und 
Porzellan⸗, und Papierwaaren geführt werden, und 
welches Anlage zu einer Bierſtube, ſowie großen 
Schuppen und Hofraum hat, für 3800 % bei ½ Anz 
zahlung zu verkaufen. 

Adreſſen befördert unter U. M. die Expedition 
dieſes Blattes. 

In einem größeren Orte an der Bahn ſoll ein Gaſthof 
beſſeren Ranges mit gutem Materialgeſchäft Krankheits 
halber verkauft werden. Offerten unter I. N. in d. 
Expedition d. Blattes, Kirchplatz 3, erbeten. 

Specialartikel aus erster Hound und 

daher billigste Preise. 
als praktisch und äusserst preiswert an 
erkannt vom hiesigen Grundbesitzer-Verein. 


= Einfache Closets schon von 9 M. an, 
8 
Ed. Oberländer, 


1 mit selbstthätigem 

Closeis Streuapparat, 

“Den geehrten Hausbesitzern empf. ferner: 
Pölitzerstr. 25 (Floraweiche). 


vor Krankenbetten unentbehrlich. 
„Stille Portiers“, 


7 


Für die Reiſe 


empfehle in größter Auswahl zu 
außerordentlich billigen Preiſen: 


Hand- u. Mingtaschen, 
Gonriertaschen, 
Reisekoler, 
Plaidriemen. 


R. Grassmannm, © 
Kohlmarkt 10. i 


A 


10060 60 „, — 100 verſchiedene über⸗ 
europäiſche 2,50 % bei 
G. Zeehmeyer, Nürnberg. Ankauf. Tauſch. 
Meter fe blan, 2 
braun od ſchwarz C 12 E 1 4 4 
zum Anzuge für 10 DIE, 2. desgl. zu Herbſt⸗ 


ſeeiſche 2,50 %, — 120 beſſere 
oder Winter⸗Paletots für 7 Mk. verſendet franco 


gegen Nachn. J. Büntgeng, Tuchfabrik, Eupen 


BRERERBBERBERDER 
u 5 gegen Nachm. 
SS 
Kirchhofsbänke mel. Namen 7 M 
zu äußerſt billigen Preiſen. 


bei Aachen. Anerkannt vorzügliche Bezugsquelle. 
9 a Dugend 3 Mark, 
S Gummi N on 
® ener, Stettin, 
Schulzenſtraße 20. * 
Schmiedeeiſerne 
Eiſerne Bettſtellen, 
Wirthſchaftsartikel 
R. La Grange, 
gr. Domſtraſſe 23, 


den Marienplatz gegenüber: m  ___| 


ine ante Schafziege ift zu verkaufen 


Altdammerſtr. 7, III les. 


5 
2 


eee 999949» 


2.7% % %%% %%% %%% %%% %%% %%% 
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Stärkſte Schwefelbäder Deutſchlands; auch Schwefelſchlamm⸗, Sool⸗, Gas⸗ und Dampfbäder. 
Saiſon vom 1. Mai bis 30. September. 
Königliche Brunnen⸗Direktion. 


Königliches Bad Nenndorf bei Hannover. SSS ce 
Wer ſeine Vögel lieb hat 


üttere nur noch Mildebhraundt's prämtirte Vogelfutter⸗Miſchungen: Singfutter für 
örnerfreſſende, ſpec. Kanarienvögel Univerſal( weich) futter für Droſſ lu, Nachtigallen, Staare de. 


Ser Dieſelben ſind nur aus den beften, auf m. Maſchinen ſtaub⸗ u. unkrautfrei gereinigten 
Qualitäten, von mir direet importirter Futterſamen ꝛc. hergeſtellt und ſchlagen durch Billig⸗ 


keit und Güte jede Concurrenz. 


reist man am besten und schnellsten über 
Vlissingen (Holland) ®@ueenboro. | 


E Die grössten, mit allem Comfort eingerichteten und electrisch beleuchteten Dampfer ver-] 
mitteln den Dienst bei ruhigster Scealrt — da Curs meist längs der Küste — zweimal täglich. 
Durchgehende Wagen, Speisewagen ab Venlo, Direete Fahrkarten nach London auf allen 
Hauptstationen, sowie im a 


Reisebureau Schottenfels, Frankfurter Hof, Erankfurt a. M., 


General-Agenten für Deutschland, woselbst auch jede Auskunft, Fahrpläne und 


Reservirung von Cabinen, 
Die Direction. _ 
A ET TE TE eee IT TI TI TTYLIIITIIITI III IT IT III II I TR 


Nach kurzem Gebrauch unentbehrlich als Zahnputzittel. 


n Schö nheit | Neu erfundene, unübertroffene 
de | 


Vogelfuttergroßha 


'@ 
'@ 
8 
@ 
S 


\SCHERING’S P 


nach Vorſchrift von Dr. Oscar Liebreich, Profeſſ 


Wein binnen kurzer Zeit beſeitigt. — 


Schering's Grüne 


GLYCERIN-ZAHN-CREME 


(sanitätsbehördlich geprüft) 


F. A. Sarg's Sohn 
& Co. 


der Zähme 
k. und k. Hoklieferanten 


Sehr praktisch auf Eeisen. — Aromatisch erfrischend. — Unsehädlich 
selbst für dag zarteste Zahnemail.— Grösster Erfolg im allen Ländern. 
(Anerkennungen aus den höchsten Kreisen liegen jedem Stücke bei. Probetuben gratis,) 

Zu haben bei den Apothekern und Parfumeurs cte., 1 Tube 20 Pig. 
General-Depöts: J. D. Riedel, Berlin; Zahn & Co., Nürnberg. 


dees 


2 2 88 


N 5 FT 


| © 


% 


Sarg’s Kalodont empfiehlt 
Theodor Fee, Stettin, Grabow a. O., 


i Portland-Gement-Fabrik „Stern“ 
12 Toepfer, Grawitz & Co. ve 
1 Stettin, Heumarktstrasse No. 7. 

Telegramm⸗Adreſſe: Stareement⸗Stettin, 


Züllehow. 


288% 


I. 3 


8 
urch 


8 


En e 
Hier die ergebene 


für Canaliſationen, Waſſerleitungen, Wege und Eiſenbahndurchläſſe, Abort- 
leitungen, Dunſtſchächte, Brunnenſchächte ꝛc. 


1123131123923 
er} 


| 
empf ire & TD Cement-ROhre | 
Deſtillations⸗Geſchäft, 


käuflich übernommen habe und unter der 


Edwin 


fortführen werde. 


50 
50 


D 2822 
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12 
15 
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09011500 | 35 — 


5 


700/1050 
800/1200 


metern. 


r 


Kleinsteubers Pfeifenfabrik in üg 
Arzberg E 5 [Bayernlübersend. geg. Ein- ſtützen zu wollen. 
end, von nur 70 Pf. in Marken Probestück 


in freundliche Erinnerung zu bringen. 


Frauz G. Kleinsteuber. 


Möbelplüsche 


glatt und faconnirt,; bunt gewebte 
Plüsche wie abgepasste Kameeltaschen 
in reizenden Mustern und Farben- 
stellungen, Plüschdecken in reichster 
Auswahl, Leinenplüsche zu Decora- 
tionszwecken versende zu Vabrikprei- 
sen direct an Private, Muster bereit- 


willigst. 
l E. Weegmain, 
Berlin. Beileid 
Berliner Werk. — Charlottenburg. Werk. ER Fürberei 
1 . 


r 


re 5 b zur, iN Sat as MI. an. 

Dlaninos, Ohne Anzahl, a 15 Mk. monatl. 
5 Kostenfreie 4 wöch. Probesend. 
Fabrik Stern, Berlin, Neanderstr. 16. 


Gut hohlgeſchlißene Raſirmeſfer 
gleich gut abgezogen, Streichriemen, Tichmeſſer in 
großer Ausivablı Er 1 ae 
Stahl zu billigſten Preiſe er eiferei 
von beſtem Sta 5 01 Lil often won 
Roſengarten 77. Ecke Wollweberſtr. 
Für Schneider! 
Zuſchneidetiſche, Platten, Böcke, Winkel, Schemel und 
Bügelhölzer, beſtes Holz, billig zu verk. Schuhſtr. 4. 
Für Raucher 
höchſt günſtiger Einkauf. 
Java od. Sumatra Cigarren 
100 Stück / 2,4% bis AL 3 
Aechte Bremer Fabrikate 
= 100 Stück % 3,50% bis % 5. 
Havanna und Braſils 
100 Stück / 5,50 bis. % 10. 
Alles in vorzügl. Qualitäts u. 
weißen Brand. Detail⸗Ver⸗ 
kauf zu Engros-Preiſen 
Bremer Cigaıren- 


Sämmtliche 


Maschinen und Apparate 


hl für 
m . Beleuchtung 
A Blectrische Sers 3 


Kabel — Leitungsmaterialien — Messinstrumente. 


TI EEE —-„—¼ —— — 
Ein Fräulein, in Führung der Haush. u. Aufſicht d. 
Kinder erfahren, ſucht Stellung. Fiſchmarkt 2, part. l. 


Fre 


Damen: und | 
Kinderkleider 3 
. 

’ 


> werden in und außer dem Hauſe angefertigt. 
0 


Bogenlampen — Glühlampen — Tele- 
graphie — Telephonie. 


Electrometallurgie. 


Städtebeleuchtung. 


Einzelanlagen. 


. 


„.Emmn Manage, 
Pölitzerſtraße Nr. 37, 1 Tr. 
2929999790900. 


@82993093H923022993993 20973909 


goose 890899993 
Projekte und Kostenanschläge frei. 
0900 9200900999060 9998 E 


Hamburg. 
Hotel Voth. 


Broockthorquai 13/15, vis-h-vis den Bahuhöfen u. i. 
d. Nähe der Anlegeplätze der überſeeiſchen Dampf chiffe 
u. d. Bürean der Hamb.⸗Amerik. Paz.⸗Geſ. Comfort. 
Zimmer von 1,50 an. H. Voth, Beliger. 


Tivoli-Brauerei, Grünhof. 


Fernſprech⸗Anſchluf Nr. 572, 
30 ¼ö10⸗Flaſchen Bairiſeh Tafelbier für Mk. 3,00 [ liefere frei P en 
30 4 10-Flaſchen Dopp.⸗Malz⸗Bier für Mk. 3,00 ins Haus. A werden gewiſſenhaft ausgeführt und alte 


Gleichzeitig empfehle Braunbier, Weißbier u. Malzbier in Gebinden. I Anlagen unter uch und geprüft. 
* Otto Fleischer. Ad. Niedermeyer, Scubftr. 6. 


Julius MWildebranelt, 


Alleiniger Depoſttair für Stettin nnd Um gegend Theodor ée. 


DVIOSSIOOOOOOOOIYYIOSOIYI9 99999 


Verdauungsbeſchwerden, Trägheit der Verdauung, Sodbrennen, Magenverſchleimung, 
die Folgen von Unmäßigkeit im Eſſen und Trinken werden durch dieſen angenehm ſchmeckenden 
2 Fl. 1.50 M. 


Apotheke, Berlin N. 5 


Niederlagen in faſt ſämmtlichen Apotheken und Drogenhandlungen. 
Man verlange ausdrücklich che 


See See eee 
Möbel, Spiegel und Polſterwaaren 


empfiehlt in größter Auswahl zu ausnahmsweſſe billigen Preiſen. 


— Auch Theilzahlung geſtattet. 
Max Borekar dt, 


Beutierstrasse 18—18, I., II. u. III. 


Hei! Biebe, Burſcherſtraße Nr. 


beſtehende 


Kolonial-, Delikateß⸗, Butter⸗ und 


ndlung, Köln a. R. 


epsin-ESsenz 


or der Arzneimittellehre an der Univerſität zu Berlin 


Preis per ½ Fl. 3 M., ½ F 


ring's Bepfin-Effenz. 


S 0 


— 


we 


ma 


3 


verbunden mit Reſtaurant, 


Firma 


Gauge 


Es wird mein eifrigſtes Beſtreben ſein, durch Verabfolgung von nur reeller 
Waare unter billigſter Preisnotirung und aufmerkſamſter Bedienung die mich Be— 
mehrenden zufrieden zu ſtellen, und bitte ich mein neues Unterneh neu gütig unter- 
Gleichzeitig erlaube ich mir mein gut eingerichtetes Ne ſſtauran 


Beer ? ; 5 
. 8 5582535 8 dieser Pfeifenköpfe od. Cigarrenspitze post- 0 a tungsvoll 
= 8 34 33° 5 N 22 8 frei nach jed. Ort, — Fertige Pfeifon in 5 2 0 8 
52 grosser Auswahl, \Wiederverk, gen Edwin Gauge, 
= 32 :534°<5:85 Garantie; Ich nehme jed. geraucht. a — 
E= 8 238333 ‘ * Probepfeilenkopfgeg. vollen R Burſcherſtr. 3. kr 
PER ET 5& Ersatz des eingesandt. Betrages innerhalb 8 8 
2 2 2 Tagen nach Empf. zurück, sofern solcher  @ Thalia-FTeater. 
> un — 1 gi Fi 2 = » x > a 
EB 352282 5 N nicht entsprechend Heute Sonntag, Mittag von 12—2 Uhr: Gr. Jrüh⸗ 
RER DE RINGEN WIEN: ſchoppen⸗Vorſtellung u Coneert. Abds 6½ Uhr: 


Gr. Elite⸗Monſtre⸗Vorſtellung. 
Neu! HWoechse-msatiomell! Jen! 
Nur noch Smaliges Gaſtſpiel des ſpaniſchen 
Kauouenkönigs gr Ur, M. Gunze. u 
Derſelbe wird eine 10 Pfand ſchwere ciferne 
Kugel, welche aus der Kanone geſchoſſen wird, mittelſt 
eines Fängers mit den Zähnen auffangen. 
Größte Senſationsnummer der Gegenwart. 
1090 Mark Prämie zahlt Mr. E. Gonza dent 
jenigen, welcher die Kugel ſo fängt wie er. 
Auftreten des geſammten. neu engagirken, aus 23 Ar⸗ 
tiſten allererſten hianges beſtehenden Spezialitäten ⸗ 
Per ſonals! 
Zum 18. Male: 
Die Zauberflöte. 
Burlesque⸗Pantomime mit Tänzen und Evolutionen 
in 2 Akten von A. Onastha ff. 
Größter Lacherfolg der Saiſon! 
Nach der Vorſtellung: 
Vereins Sommernachts⸗Ball. u 
Montag: Fr Gr. Spezialitäten ⸗Vorſtellung 
Gaſtſpiel des Mr. E. Gonzu. Nach d. Vorſtell.: 
Extra Sommernachts : Ball. 
Bei günstiger Witterung im prachtvoll ſchattigen 
sr Sommergarten. ak 


Elysium- Theater. 
Sonntag: (Vereinsbons ungültig.) 


Von Stufe zu Stufe. 
Gr. Geſangsvoſſe in 5 Bildern. 
4 Uhr: Garten» Concert nik 
und letztes Auftreten des Athlethen Herrn 


Bernhard Leitner. 
Entree 30 Pf., Kinder 10 Pf. Garten⸗Abonnenten 20 Pf. 


Theoterbeſucher frei. 
Montag: (Leine Preiſe.) Zum letzten Male: 


Jaägerliebehen. 
Dienſtag: 1. Gaſtſpiel des Herrn 
William Büller. 


* Der Selave; er 
arauf: 
Guten Morgen Herr Fiſcher. 


Bellevue- Theater. 


Sonntag, 23. Juli 93: 
3er 2. Gaſtſpiel: Vilma von Mayburg us 


vom kgl. Schauſpielhaus in Berlin. 5 
Novität! Zum zweiten Male: Novitätl 


Jugend. 
Ein Liebesdrama in 3 Alten von Mar Halbe. 


Gewöhnliche Preiſe. | 
‚Garten: Etablitfement. 
4 Uhr: Großes Gartenfeſt. 
Erxtra-Concert 
Italieniſche Nacht. 


Vor und nach der Theatervorſtellung: 
Auftreten der 


Bale-Troupe 
und der 8 
Yokohama-Troupe, 
Velocipediſten und Aerobaten. 
Entree 50 . 2 
Inhaber von Theaterbillets zahlen kein Garten ⸗ 
Eutree. } 


Montag, den 24. Juli 98: 
3. Gaſtſpiel: Vilma von Mayburg. 


Jugend. BEE 


Im Garten: Concert. 
Bale- und Nokohama-Troupe. 


1 


